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 0 -	 HINWEISE

0.1 -	 Allgemeine Hinweise
	W ir möchten uns zunächst dafür bedanken, dass Sie sich für ein Gerät unserer Herstellung 

entschieden haben.

0.2 -	 BILDSYMBOLE
	 Die im folgenden Kapitel aufgeführten Bildsymbole liefern schnell und eindeutig 

Informationen zum korrekten und sicheren Gebrauch des Gerätes.

0.2.1 -	 Bildsymbole

	 Kundendienst
	 Kennzeichnet Situationen, in denen der interne KUNDENDIENST der Firma zu 

benachrichtigen ist: KUNDENDIENST

 	 Inhaltsverzeichnis
	 Die Paragrafen, denen dieses Symbol vorausgeht, enthalten sehr wichtige Informationen 

und Vorschriften, insbesondere bezüglich der Sicherheit.
	 Die Nichtbeachtung dieser Informationen und Vorschriften kann dazu führen, dass:

-	 die Unversehrtheit des Personals an den Geräten gefährdet ist
-	 die vertragliche Garantie verfällt
-	 die Herstellerfirma jede Verantwortung ablehnt.

   	 Erhobene Hand
	 Kennzeichnet Handlungen, die absolut verboten sind.

 	 GEFAHR
	W eist darauf hin, dass das Gerät brennbares Kältemittel verwendet. Falls 

das Kältemittel austritt und mit einer Zündquelle in Berührung kommt, besteht 
Brandgefahr.

Inhaltsverzeichnis
ALLGEMEINES INHALTSVERZEICHNIS

	
Das allgemeine Inhaltsverzeichnis des Handbuchs

finden Sie auf Seite “DE-1”

ILLUSTRATIONEN
Die Illustrationen sind auf den Anfangsseiten des Handbuchs zusammengefasst
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 	 Gefährliche elektrische Spannung
	 Zeigt dem betreffenden Personal an, dass bei der beschriebenen Tätigkeit die Gefahr eines elektrischen 

Schlags besteht, wenn diese nicht unter Beachtung der Sicherheitsvorschriften durchgeführt wird. 

 
 	 Allgemeine Gefahr

	 Weist das betroffene Personal darauf hin, dass der beschriebene Vorgang das 
Risiko für körperliche Schäden (Verletzungsgefahr) birgt, wenn er entgegen der 
Sicherheitsvorschriften ausgeführt wird.

 
 	 Gefahr durch starke Hitze

	 Weist das betroffene Personal darauf hin, dass der beschriebene Vorgang das 
Risiko für Verbrennungen an heißen Komponenten birgt, wenn er entgegen der 
Sicherheitsvorschriften ausgeführt wird.

 	 Nicht bedecken
	W eist das betroffene Personal darauf hin, dass es verboten ist, das Gerät wegen 

Überhitzungsgefahr zu bedecken.

 	 Achtung
	 •	Weist darauf hin, dass dieses Dokument vor der Installation und/oder vor dem 

Gebrauch des Geräts aufmerksam gelesen werden muss.
	 •	 Zeigt an, dass das Assistenzpersonal beim Umgang des Geräts auf die 

Anweisungen im Installationshandbuch zu achten hat.

 	 Achtung
	 •	Weist auf mögliche Zusatzinformationen in den beiliegenden Handbüchern hin.
	 •	 Zeigt an, dass im Gebrauchs- oder Installationshandbuch weiterer Informationen 

verfügbar sind.
 

 	
	 Achtung
	 Zeigt an, dass das Assistenzpersonal beim Umgang des Geräts auf die 

Anweisungen im Installationshandbuch zu achten hat.
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0.3 -	 ALLGEMEINE HINWEISE

BEIM UMGANG MIT ELEKTROGERÄTEN MÜSSEN STETS GEWISSE 
GRUNDLEGENDE SICHERHEITSMASSNAHMEN BEACHTET WERDEN, UM 
DIE GEFAHR VON BRAND, STROMSCHLÄGEN UND VERLETZUNGEN ZU 

REDUZIEREN, DARUNTER:

	

		  Um eventuelle Schäden am Kompressor vorzubeugen, ist jede 
Inbetriebnahme in Bezug auf den letzten Stopp um 3 Minuten verzögert. 

	1.	 Laut Gesetz ist dies ein vertrauliches Dokument, daher gilt das Verbot der 
Vervielfältigung oder Übermittlung an Dritte ohne ausdrückliche Genehmigung 
der Firma OLIMPIA SPLENDID.

		  An den Geräten können technische Neuerungen vorgenommen werden, d.h. Einzelteile 
können u.U. anders aussehen als auf den Abbildungen, was jedoch die Gültigkeit der 
Anweisungen in diesem Benutzerhandbuch in keiner Weise beeinträchtigt.

	 2.	 Bevor Sie mit einer Tätigkeit beginnen (Installation, Instandhaltung, Gebrauch), 
lesen Sie aufmerksam das vorliegende Benutzerhandbuch und halten Sie sich 
strengstens an die in den einzelnen Kapiteln dargelegten Anweisungen.

	
	 3.	 Bewahren Sie das Handbuch sorgfältig auf, damit Sie es bei Bedarf stets zur 

Hand haben. 

	 4.	 Überprüfen Sie das Gerät nach dem Auspacken auf einwandfreien Zustand. Die 
Verpackungsrückstände nie in Reichweite von Kindern lassen, da sie für diese 
eine Gefahrenquelle darstellen.

	 5.	 DIE HERSTELLERFIRMA ÜBERNIMMT KEINERLEI VERANTWORTUNG FÜR 
SCHÄDEN AN PERSONEN ODER SACHEN, DIE DURCH NICHTBEACHTUNG 
DER IM VORLIEGENDEN BENUTZERHANDBUCH ENTHALTENEN SICHER-
HEITSVORSCHRIFTEN ENTSTEHEN.

	 6.	 Die Herstellerfirma behält sich das Recht vor, an ihren Modellen jederzeit 
Veränderungen vorzunehmen, wobei die wesentlichen im vorliegenden 
Benutzerhandbuch beschriebenen Geräteeigenschaften unverändert bleiben.

	7.  	Installationen die nicht entsprechend den im vorliegenden Handbuch 
enthaltenen Anweisungen sowie der Einsatz unter Nichtbeachtung der 
vorgeschriebenen Temperaturgrenzen, geben keinerlei Anspruch auf 
Garantie.

	 8.	 Installationen die nicht entsprechend den im vorliegenden Handbuch enthaltenen 
Anweisungen sowie der Einsatz unter Nichtbeachtung der vorgeschriebenen 
Temperaturgrenzen, geben keinerlei Anspruch auf Garantie.

	 9.	 Die gewöhnliche Instandhaltung der Filter und die allgemeine äußerliche 
Reinigung können auch durch den Benutzer durchgeführt werden, da sie keine 
schwierigen oder gefährlichen Tätigkeiten erfordern.
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	 10.	Bei der Montage oder bei anderen Wartungen, die in diesem Handbuch und 
auf den Etiketten im oder am Gerät angegebenen Vorsichtsmaßnahmen 
beachten sowie jene, die an den gesunden Menschenverstand appellieren 
und die durch die geltenden Sicherheitsvorschriften des Installationsortes 
vorgeschrieben sind.

 
	 11.	 Bei der Auswechslung von Einzelteilen bitte ausschließlich original 

OLIMPIA SPLENDID-Ersatzteile verwenden.

	 12.	Bei längerem Nichtgebrauch des Geräts oder wenn sich im klimatisierten 
Raum niemand aufhält wird es zur Vermeidung etwaiger Unfälle empfohlen, 
die Stromversorgung zu trennen.

	 13.	Zur Reinigung des Geräts weder flüssige oder korrosive Reiniger verwenden; 
kein Wasser oder andere Flüssigkeiten auf das Gerät spritzen, da diese die 
Kunststoffkomponenten beschädigen oder gar Stromschläge verursachen können.

	 14.	Das Geräteinnere und die Fernbedienung nicht vor Nässe schützen.
		  Es können Kurzschlüsse oder Brände entstehen.

 
	 15.	Bei Funktionsstörungen (z.B.: ungewöhnliche Geräusche, unangenehmer 

Geruch, Rauch, ungewöhnliche Überhitzung, elektrische Dispersion, 
usw.) muss das Gerät umgehend ausgeschaltet und die Stromversorgung 
getrennt werden.  

		  Etwaige Reparaturen dürfen ausschließlich von den Vertrags-Servicezentren 
und unter Verwendung von Originalersatzteilen aus-geführt werden. Bei 
Zuwiderhandeln ist die Betriebssicherheit des Gerätes gefährdet.

	 16.	Lassen Sie das Klimagerät nicht für längere Zeit in Betrieb, wenn die 
Feuchtigkeit sehr hoch ist oder die Fenster geöffnet sind.

		  Die Feuchtigkeit könnte kondensieren und Einrichtungsgegenstände 
nässen oder beschädigen.

	 17.	Den Versorgungsstecker nicht während des Betriebs trennen. Brand- oder 
Stromschlaggefahr.

	 18.	Keine schweren oder heißen Gegenstände auf das Gerät legen.

	 19.	Bevor das Gerät an die Stromversorgung angeschlossen wird, sicherstellen, 
dass die Angaben auf dem Typenschild mit denen des Stromnetzes 
übereinstimmen. Die Steckdose muss geerdet sein. Das Typenschild (20) 
befindet sich auf den Seiten des Geräts (Abb.2).

	 20.	 Installieren Sie das Gerät nach den Anweisungen des Herstellers.Eine 
fehlerhafte Installation kann Schäden an Personen, Tieren oder Gegenständen 
verursachen, für die der Hersteller nicht haftbar gemacht werden kann.

	 21.	 Inkompatibilität zwischen der Steckdose und dem Gerätestecker lassen Sie 
die Steckdose von qualifiziertem Fachpersonal durch eine passende ersetzen. 
Dabei ist sicherzustellen, dass der Querschnitt der Steckdosenkabel geeignet 
für die vom Gerät aufgenommene Leistung ist. Sollte sich ihre Verwendung 
als unverzichtbar erweisen, müssen sie in Übereinstimmung stehen mit den 
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geltenden Sicherheitsvorschriften, und ihre Stromaufnahme (Ampere) darf 
nicht geringer als die maximale Stromaufnahme des Geräts sein.

	 22.	Dieses Gerät ist nicht dazu bestimmt, mit einem externen Timer oder einem 
anderen Fernbedienungssystem als dem im Lieferumfang betrieben zu werden.

	 23.	Das Gerät darf ausschließlich in senkrechter Stellung betrieben werden.

	 24.	Die Lufteinlass- und Luftauslassgitter keinesfalls auf irgendeine Art bedecken.

	 25.	 In die Lufteinlass- und Luftauslassgitter keine Fremdgegenstände einführen, 
da die Gefahr eines Stromschlags, eines Brands oder einer Beschädigung 
des Geräts besteht.

	 26.	Das Gerät nicht: 
	 	 -	 mit nassen oder feuchten Händen;
		  -	 oder barfuß benutzen.

	 27.	Ziehen Sie nicht am Stromkabel oder am Gerät selbst, um den Stecker aus 
der Steckdose zu ziehen.

	 28.	Verwenden Sie dieses Produkt nicht unter direktem Sonnenlicht oder in der 
Nähe von Wärmequellen wie einem Ofen, Heizkörper oder (Abb.3).

	 29.	Das Gerät nicht in der Nähe von Gasgeräten benutzen (Abb.3).

	 30.	Das Gerät immer auf eine stabile, ebene, nivellierte Fläche stellen.

	 31.	An den Seiten und hinter dem Gerät mindestens 30 cm und über dem Gerät 
mindestens 30 cm frei lassen (Abb.1).

	 32.	Das Gerät nicht in der Nähe einer Stromsteckdose aufstellen (Abb.4).

	 33.	Die Steckdose muss leicht zugänglich sein, damit sich der Stecker im 
Notfall leicht ziehen lässt.

	 34.	Berühren Sie den Stecker nicht mit feuchten Händen.

	 35.	Biegen, verdrehen, oder ziehen Sie das Versorgungskabel nicht zu stark 
und beschädigen Sie dieses nicht.

	 36.	Das Kabel darf nicht unter Teppichen, Decken oder Führungen abgewickelt 
werden. Beachten Sie, dass niemand über das ausgelegte Kabel stolpern kann.

	 37.	Trennen Sie das Kabel, wenn die Einheit für längere Zeit außer Betrieb ist 
oder sich niemand im Haus befindet.

	 38.	Das Gerät nicht in besonders feuchten Räumen (Badezimmer, Küche usw.) 
benutzen.

	 39.	Das Gerät nicht im Freien oder auf nassen Flächen benutzen. Vermeiden, 
dass Flüssigkeiten auf das Gerät gelangen. Das Gerät nicht in der Nähe 
von Wasch-/Spülbecken oder Wasserhähnen benutzen.
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	 40.	Das Gerät nicht in Wasser oder andere Flüssigkeiten tauchen.

	 41.	Das Gerät mit einem feuchten Tuch reinigen, keine Scheuermittel 
oder Scheuerschwämme verwenden. Zur Reinigung der Filter siehe 
entsprechenden Abschnitt.

	 42.	Die häufigste Ursache von Überhitzung ist die Ablagerung von Staub oder 
Flusen im Gerät. Diese Ablagerungen regelmäßig entfernen, dazu den 
Gerätestecker aus der Steckdose ziehen und die Gitter absaugen.

	 43.	Das Gerät nicht in Räumen mit erheblichen Temperaturschwankungen 
benutzen, da sich in seinem Innern Kondenswasser bilden könnte.

	 44.	Das Gerät mindestens 2 Meter von anderen elektronischen Geräten (TV, Radio, 
Computer, DVD-Player usw.) entfernt aufstellen, um Störungen zu vermeiden (Abb.6).

	 45.	Das Gerät nicht benutzen, wenn im Raum vor kurzem ein Insektizid gesprüht 
wurde oder Räucherstäbchen angezündet oder Chemikaliendämpfe oder 
ölige Rückstände vorhanden sind.

	 46.	Das Gerät nicht ohne die richtig platzierten Filter benutzen.

	 47.	Der Ausbau, die Reparatur oder die Umstellung durch eine unbefugte 
Person könnte schwere Schäden herbeiführen und bewirkt den Verfall der 
Herstellergarantie.

	 48.	Das Gerät nicht benutzen, falls ein Defekt oder eine Betriebsstörung vorliegt, 
wenn Kabel oder Stecker beschädigt sind oder wenn es fallen gelassen oder 
auf irgendeine Weise beschädigt wurde. Das Gerät ausschalten, den Stecker 
aus der Netzsteckdose ziehen und es von Fachpersonal kontrollieren lassen.

	 49.	Das Gerät weder zerlegen, noch abändern.

	 50.	 Es ist äußerst gefährlich, das Gerät selbst zu reparieren.

	 51. Bei der Entsorgung des Gerätes das Netzkabel durchschneiden und alle Teile 
entfernen, mit denen Kinder spielen und sich dabei verletzen können.

	 52.	Beim Abtauvorgang und bei der Reinigung des Geräts, nur die vom 
Hersteller empfohlenen Mittel verwenden.

	 53.	Der Apparat ist mit einem Thermoschutz ausgestattet, der die Platine bei 
Überhitzung schützt. Falls dieser Schutz einschreitet, den Stecker aus der 
Steckdose ziehen und warten, bis das Gerät vollkommen abgekühlt ist 
(mindestens 20 - 30 Minuten); dann den Stecker wieder in die Steckdose 
stecken und das Gerät neu starten. Falls das Gerät nicht wieder startet, 
den Stecker aus der Steckdose ziehen und sich mit dem Kundendienst in 
Verbindung setzen.
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0.4 -	 Bestimmungs-gemäSSe Verwendung
	 •	 Das Klimagerät darf ausschließlich dazu verwendet werden, um warme* 

oder kalte Luft zu spenden oder die Luft zu entfeuchten (je nach Wahl) und 
ausschließlich mit dem Ziel, die Raumtemperatur angenehmer zu gestalten.

	 •	 Dieses Gerät ist nur für den Hausgebrauch oder ähnliche Zwecke bestimmt.

	 •	 Der unsachgemäße Gebrauch des Geräts enthebt OLIMPIA SPLENDID von 
jeglicher Haftung für Schäden an Personen, Gegenständen und Tieren.

0.5 -	 Gefahrenbereiche
	 •	 Die Klimageräte dürfen nicht in Räumen mit brennbaren, explosionsgefährdeten 

Gasen installiert werden, in sehr feuchten Räumen (Waschküche, Gewächshaus, 
usw.) oder in Räumen, in denen weitere Maschine eine große Hitzequelle 
darstellen. Auch nicht in der Nähe von Salz- oder Schwefelwasserquellen.

•	 In der Nähe des Klimageräts ist der Gebrauch von Gas, Benzin oder anderen 
brennbaren Flüssigkeiten VERBOTEN.

	 •	 Nur die mitgelieferten Bauteile verwenden (siehe Abschnitt 1.1). Die 
Verwendung von nicht standardmäßigen Teilen kann zu Wasserverlust, 
Stromschlägen, Brand, Verletzungen oder Schäden an Gegenständen führen.

	
 

	 Das Gerät darf ausschließlich gemäß den Anweisungen in diesem 
Handbuch gebraucht werden. Jeder anderweitige Gebrauch kann zu 
schweren Unfällen führen.

		  DER HERSTELLER ÜBERNIMMT KEINE HAFTUNG FÜR PERSONEN- 
ODER SACHSCHÄDEN, DIE DURCH NICHTBEACHTUNG DER IN DIESER 
ANLEITUNG ENTHALTENEN VORSCHRIFTEN ENTSTEHEN.

* Nur beim Modell mit Wärmepumpe
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0.6 -	 HINWEISE ZUM KÜHLGAS R290

	 1.	 Das Gerät enthält Gas R290 (Entzündbarkeitsklasse A3)

	 2.	 Das Gerät ist in einem gut belüfteten Raum zu lagern; die 
Abmessungen des Raumes haben den Abmessungen zu ent-
sprechen, die für den Gerätegebrauch angegeben sind.

	 3.	 Das Gerät muss in einem Raum installiert, gebraucht und 
gelagert werden, dessen Bodenoberfläche gröSSer ist 
als (siehe Tabelle).

Gasmenge R290 in kg 
(Siehe Etikett am Apparat)

Minimale Abmessungen des Betriebs- 
und Lagerraumes

m2 

0,180 9
0,190 10
0,200 10
0,210 11
0,220 11
0,230 12
0,240 12
0,250 12
0,260 13

	 4.	 Die Menge an Kältemittel R290 entspricht den Angaben auf 
dem Datenschild am Apparat.

	 5.	 Das Gerät muss in einem Raum gelagert werden, in dem kei-
ne Zündquellen mit kontinuierlichem Betrieb vorhanden 
sind (zum Beispiel: offene Flammen, gasbetriebene Geräte 
oder Elektroheizer).

	 6.	 Nicht durchstechen oder verbrennen.

	 7.	 Bitte beachten Sie, dass Kältemittel geruchlos sein können.

	 8.	 R290 ist ein Kühlgas, das mit den europäischen Umweltrichtlinien konform 
ist. Den Kühlmittelkreislauf nirgends durchstechen.

	 9.	 Keine Mittel verwenden, um den Abtauvorgang zu beschleunigen oder zur 
Reinigung, mit Ausnahme von jenen, die vom Hersteller empfohlen wer-
den.

	 10.	Wird das Gerät abgetaut und gereinigt, nur Mittel verwenden, die vom Her-
steller empfohlen werden.

	 11.	 Wird das Gerät in einem unbelüfteten Bereich installiert, benutzt oder gela-
gert, dann muss der Raum so entworfen sein, dass für die Ansammlung von 
Kältemittelverlusten durch elektrische Heizer, Öfen oder andere Zündquel-
len vorgesorgt ist.
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	 12.	Die nationalen Vorschriften über Gas beachten.

	 13.	Die Belüftungsöffnungen frei von Hindernissen halten.

	 14.	Das Gerät ist so einzulagern, dass mechanische Schäden vermieden 
werden.

	 15.	Personen, die über oder in einem Kühlkreislauf arbeiten, müssen in Besitz 
einer gültigen Zertifizierung sein, die ihre Kompetenz im sicheren Umgang 
mit Kältemitteln gemäß einer spezifischen, in der Branche anerkannten 
Prüfung belegt.

	 16.	Wartungen dürfen ausschließlich so durchgeführt werden, wie dies vom 
Gerätehersteller empfohlen wird. Wartungen und Reparaturen, bei denen 
die Hilfe weiterer Fachleute notwendig ist, müssen durch eine Person 
überwacht werden, die Fachkenntnisse im Umgang mit brennbaren 
Kühlmitteln besitzt.

	 17.	T ransport von Geräten mit brennbaren Kühlmitteln
	 Nehmen Sie Bezug auf die Gesetzesvorschriften zum Transport.

	 18.	G erätemarkierung mit Symbolen 
	N ehmen Sie Bezug auf die lokalen Gesetzesvorschriften.

	 19.	E ntsorgung von Geräten mit brennbaren Kühlmitteln 
	N ehmen Sie Bezug auf die nationalen Gesetzesvorschriften.

	 20.	La gerung des Geräts/der Vorrichtung
		  Die Lagerung des Geräts muss mit den Anleitungen des Herstellers konform sein.

	 21.	La gerung des verpackten Geräts (nicht verkauft)
		  Die Verpackung ist so vorzusehen, dass eine mechanische Beschädigung des 

Apparats keinen Kühlmittelverlust verursacht. 
		  Die maximale Anzahl von Geräten, die gemeinsam gelagert werden können, ist in 

den örtlichen Gesetzesvorschriften angegeben.

	 22.	I nformationen zur Wartung
a)	 Bereichskontrolle
	 Bevor mit Eingriffen an Systemen mit brennbarem Kühlmittel begonnen wird, 

müssen Sicherheitskontrollen durchgeführt werden, um sicherzustellen, dass 
das Zündrisiko minimal ist. Folgende Vorsichtsmaßnahmen bei eventuellen 
Reparaturen des Kühlsystems vor der Nutzung beachten.

b)	 Die Arbeit ausführen
	 Die Arbeit ist unter Überwachung auszuführen, um das Risiko von vorhande-

nem, brennbaren Gas oder Dampf während der Arbeit zu minimieren.

c)	 Allgemeiner Arbeitsbereich
	 Das gesamte Wartungsteam und die anderen Bediener im Arbeitsbereich, sind 

über die durchzuführende Arbeit zu informieren. Arbeiten in engen Räumen 
vermeiden. Die Zone um den Arbeitsbereich muss abgesperrt werden. Durch 
die Kontrolle des brennbaren Materials sicherstellen, dass der Bereich sicher 
ist.
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j)	 Nachdem die Zylinder korrekt befüllt wurden und der Vorgang 
abgeschlossen ist, sicherstellen, dass die Zylinder und die Werkzeuge 
sofort vom Installationsort entfernt werden und alle Trennventile dieser 
geschlossen sind.

k)	 Das Kühlmittel darf nicht in ein anderes Kühlsystem gefüllt werden, es sei 
denn, dieses wurde gereinigt und überprüft.

	 31.	Etikettierung
	 Die Ausrüstung ist zu etikettieren und es ist anzugeben, dass diese außer 

Betrieb genommen und das Kühlmittel entleert wurde. Das Etikett datieren 
und unterschreiben. Sicherstellen, dass sich an der Ausrüstung Etiketten mit 
der Angabe befinden, dass diese brennbares Kühlmittel enthält.

	 32.	Rückgewinnung
	W ird Kühlmittel aus einem System entfernt, sei es aufgrund einer Wartung oder 

weil dieses außer Betrieb genommen wird, dann gehört es zur Best Practice, 
das gesamte Kühlmittel sicher abzulassen.

	 Beim Umladen des Kühlmittels in die Zylinder sicherstellen, dass nur Zylinder 
verwendet werden, die für die Rückgewinnung des Kühlmittels geeignet sind.

	S icherstellen, dass die richtige Anzahl an Zylindern zur Verfügung steht, um 
die gesamte Ladung des Systems einzulagern. Alle zu verwendenden Zylinder 
eignen sich für das rückgewonnene Kühlmittel und sind entsprechend etikettiert 
(d.h. Spezielle Zylinder für die Rückgewinnung des Kühlmittels). Die Zylinder 
müssen mit einem Druckablassventil ausgestattet sein und die Sperrventile 
müssen einwandfrei funktionieren.

	I n den Zylindern zur Rückgewinnung ist ein Vakuum zu erzeugen und diese 
sollten, falls möglich, vor der Rückgewinnung gekühlt werden.

	 Die Ausrüstung zur Rückgewinnung muss einwandfrei funktionieren und 
eine Betriebsanleitung beinhalten. Sie muss sich zur Rückgewinnung von 
brennbaren Kühlmitteln eignen. Außerdem muss eine Einheit einwandfrei 
funktionierender, kalibrierter Waagen zur Verfügung stehen. Rohre müssen 
mit hermetischen Anschlüssen ausgerüstet sein, deren Verschlüsse sich in 
einem perfekten Zustand befinden. Bevor die Maschine zur Rückgewinnung 
verwendet wird, kontrollieren, dass sich diese in einem guten Betriebszustand 
befindet, richtig gewartet ist und alle elektrische Bauteile versiegelt sind, 
um eine Zündung von eventuell austretendem Kühlmittel zu verhindern. Im 
Zweifelsfall mit dem Hersteller Kontakt aufnehmen.

	 Das rückgewonnene Kühlmittel muss dem Lieferanten im korrekten 
Zylinder zur Rückgewinnung und den entsprechenden Transportunterlagen 
für Müllübergabe zurückgegeben werden. Kühlmittel nicht in der 
Rückgewinnungseinheit mischen, vor allem nicht in den Zylindern. Falls 
Kompressoren oder Kompressoröle entfernt werden müssen, sicherstellen, 
dass sie auf ein annehmbares Niveau geleert wurden, so dass kein Kühlmittel 
im Schmiermittel verbleibt. Bevor der Kompressor zum Lieferanten gebracht 
wird, ist diese Leerung durchzuführen. Am Kompressorkörper nur ein 
elektrisches Heizsystem verwenden, um diesen Vorgang zu beschleunigen. 
Das Öl auf sichere Weise aus dem System lassen.
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1 -	 BESCHREIBUNG DES GERÄTS
1.1 -	 AUFSTELLUNG DER BEILIEGENDEN KOMPONENTEN (Abb.5)

Das Gerät ist einzeln in einem Karton verpackt.
Die Verpackung kann von zwei Personen von Hand transportiert oder auf einen Hubwagen geladen werden. 

   
Die Verpackung einzeln lagern - nicht stapeln.

1.	E ndstück für Schlauchleitung
2.	F ernbedienung
2a.	Batterien für die Fernbedienung
	 Anzahl 2 - Typ AAA, 1,5V
3.	I nstandhaltungs - und Garantie-Handbücher
4.	S chlauchleitung für Lufteintritt/Luftaustritt
5.	S atz Schrauben und Dübel

6.	 Innenflansch
7.	 Kondensablassschlauch
8.	L uftleitungsverschluss für Fenster  
9.	F lanschverschluss (nurfür Versionen, bei denen 

dies vorgesehen ist)
10.	Saugkopf für Fenster
	

1.2 -	 BEZEICHNUNG DER WICHTIGSTEN BAUTEILE (Abb. A)

21.	 Bedienfeld
22.	L uftauslassgitter
23.	F ernbedienungshalterung
24.	E mpfänger IR-Fernbedienung
25.	R äder
26.	G riff

27.	 Herausnehmbarer Luftfilter
28.	 Deckel Kondenswasserabfluss
29.	L ufteinlassgitter
30.	L uftauslassgitter
31.	L ufteinlassgitter
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2 - INSTALLATION
2.1 -	 TRANSPORT DER  KLIMAANLAGE

	 •	Das Gerät muss in senkrechter Position bewegt und gehandhabt werden.

	 Wird sie in liegender Stellung transportiert, muß vor dem ersten Einschalten 
mindestens eine Stunde abgewartet werden.

	 •	Bevor das Gerät bewegt oder transportiert wird, das Kondenswasser voll-
ständig ablassen. Dazu so vorgehen, wie in Abschnitt 4.2 beschrieben.

	Hinweis
	 Transport des Klimagerätes auf empfindlichen Fußböden (z.B. Holzfußbö-

den.):

	 •	Das Kondenswasser vollständig ablassen.
	 •	Handeln Sie mit besonderer Vorsicht bei der Versetzung des Klimageräts, 

da die Räder den Fußboden zeichnen könnten. Obwohl die Räder aus 
steifen Material und drehbar sind, können sie durch den Gebrauch 
beschädigt werden oder verschmutzt sein.

	 	 Es wird empfohlen zu überprüfen, dass die Räder sauber sind und sich 
frei bewegen können.

2.2 -	 HINWEISE

	Werden die nachfolgenden Punkte nicht beachtet, kann das Gerät Schaden 
nehmen.

a.	 Das Klimagerät am Boden auf ebenen und stabilen 
Oberflächen aufstellen.

b.	 Das Klimagerät nur an geerdete Steckdosen anschlie-
ßen.

c.	S icherstellen, dass Gardinen oder andere Gegenstände 
nicht die Luftansaugfilter verstopfen.

d.	S icherstellen, dass ein Abstand von mindestens 30 cm 
(Abb. 1) zwischen dem Klimagerät und den umliegenden 
Gegenständen vorhanden ist.

e.	 Das Gerät muss immer so benutzt werden, dass die Luftzufuhr und -abfuhr nicht 
behindert werden

f.	 Die Klimaanlage darf nicht in Waschräumen installiert werden.
g.	 Die Klimaanlage darf nur in trockenen Räumen installiert werden.
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h.	 Die Klimaanlage darf nicht in Gegenwart von gefährlichen Materialien, Dämpfen 
oder Flüssigkeiten in Betrieb genommen werden.

i.	 Die Luftfilter mindestens einmal pro Woche reinigen.

2.3 -	 INSTALLATION

Die Klimaanlage muß in einem geeigneten Raum installiert werden.
Es wird empfohlen, die Sonneneinstrahlung durch Rollläden, Gardinen, Jalousien zu reduzieren und Fenster 
sowie Türen geschlossen zu halten.

a.	 Das Endstück des Schlauchs (1) auf den Stutzen des Luftaustritts des Gerätes (30) stecken, wie in Abb. 
7 aufgeführt.

b.	 Den Schlauch (4) so auf dem Endstück (1) positionieren, dass die Luft austritt (Abb. 8).

2.3.a -	Bewegliche installation

Die Klimaanlage muß in einem geeigneten Raum installiert werden.
Es wird empfohlen, die Sonneneinstrahlung durch Rollläden, Gardinen, Jalousien zu reduzieren und Fenster 
sowie Türen geschlossen zu halten.

a.	 Die Klimaanlage vor einem Fenster oder einer Fenstertür aufstellen.

b.	 Das Schlauch (4) auf den Stutzen des Luftaustritts des Gerätes (30) stecken, wie in Abb. 8 aufgeführt.

c.	 Biegen Sie den Endförderer (8) um sich selbst und führen ihn in den Schlauch (4) (Abb. 9) ein.

d.	 Das Endstück (8) so positionieren, dass die Luft in den Außenbereich gelangt (Abb. 10)

	 Den Schlauch nur so lang wie nötig ziehen, so daß die Luftleitung zwischen Fensterflügel und 
Fensterzarge eingeklemmt ist. (Abb.10)
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2.3.b -	Feste installation

Die Klimaanlage kann auch an Mauer-oder Glaswänden fix montiert werden. 
Der Luftstrom darf nicht durch Schutzgitter oder ähnliches behindert werden. 
Eventuelle Schutzgitter müssen einen freien Querschnitt für den Luftstrom von mindestens 140 cm2 aufweisen.

a.	 Im Fensterglas oder in der Wand eine Bohrung mit einem Durchmesser von 135 mm im Abstand vom 
Fußboden zwischen 300 und 1300 mm vornehmen (Abb. 11).

b.	 Den Flansch (6) auf die Bohrung in der Wand positionieren und die Bohrpunkte anzeichnen. (Abb. 12)

c.	 Den Flansch (6) entfernen und Bohrungen zu 6 mm vornehmen. (Abb. 13)

d.	 In die Bohrlöcher Dübel (T) stecken. (Abb. 13)

e.	 Den Flansch (6) auf die Bohrung in der Wand positionieren und mit drei Schrauben  (V) befestigen. (Abb. 
13)

f.	 Das Endstück des Schlauchs (4) auf den Stutzen des Luftaustritts des Gerätes (30) stecken, wie in Abb. 
8 aufgeführt.

g.	 Das andere Ende des Schlauchs (4) mit dem Flansch (6) verbinden (Abb. 14).

h.	 Den Schlauch (4) vom Flansch (6) abziehen und letzteren mit dem Verschluss (9) verschließen, wenn 
das Gerät nicht in Betrieb ist (Abb. 15).

2.4 -	 Durchführung der Bohrungen

Die Bohrungen sind mit einem geeigneten Bohrer durchzuführen, durch den die Arbeit erleichtert und ein 
übermäßig störender Lärm verhindert wird oder zu große Beschädigungen an der Wand vermieden werden. 
Die besten Ergebnisse für dei Erstellung von Bohrlöchern mit großem Durchmesser erzielt man mit speziellen 
Betonbohrern, die ein erhöhtes Drehmoment und eine einstellbare Drehzahl, je  nach durchzuführendem 
Lochdurchmesser, aufweisen.

Zur Vermeidung einer übermäßigen Bildung von Staub und Bohrgut kann der Bohrkopf mit einer Absaug-
vorrichtung versehen werden, die an einen Staubsauger angeschlossen werden kann. Ihr Installateur nennt 
Ihnen gerne Fachfirmen, die Kernbohrungen durchführen.

2.5 -	 STROMANSCHLUSS

Das Gerät kommt mit einem Netzkabel mit Stecker.
Bevor Sie die Klimaanlage anschließen, stellen Sie sicher, dass: 

•	 Die Werte der Spannung und Frequenz mit den Spezifikationen für den 
Maschinendaten entsprechen.

•	 Die Stromleitung mit einer leistungsfähigen Erdverbindung ausgestattet 
und richtig für die maximale Absorption der Klimaanlage dimensioniert 
ist.
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•	 Das Stromversorgung des Gerätes muss eine geeignete Pol-Trennvorrichtung in Übereinstimmung mit 
den nationalen Installationsvorschriften erweisen. 

•	 Das Gerät ausschließlich über eine Steckdose mit Strom versorgt wird, die-kompatibel mit dem mitgelie-
ferten Stecker ist.

	Hinweis
	 Jeder Ersatz des Netzkabels muss durch den Technischen Dienst Olimpia 

Splendid, oder durch Personal mit ähnlichen Qualifikationen durchgeführt 
werden. 

2.6 -	 ENTWÄSSERUNG

Je nach Anwendung des Geräts ist es notwendig, den Schlauch für 
den Kondenswasserabfluss anzuschließen

2.6.a -	Gebrauch als Entfeuchter

Um das Gerät richtig zu gebrauchen, folgendermaßen vorgehen 
(Abb.32):

a.	 Den Deckel abnehmen (28). 

b.	 Den mitgelieferten Schlauch (7) an den Anschluss anschließen.

	 Sicherstellen, dass das Endstück des Abflussschlauches 
(7) an einem Ablaufschacht oder Behälter positioniert ist.

	 Sicherstellen, dass der Schlauch (7) nicht verstopft ist.
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3 - GEBRAUCH DES GERÄTS
Die Betriebsweisen des Klimageräts können sowie mit der Fernsteuerung als auch am Bedienfeld des Kli-
mageräts gewählt werden.
Wurde die ausgewählte Funktion empfangen, dann sendet der Summer ein „Beep“ aus.

3.1 -	 SYMBOLE UND TASTEN AM BEDIENFELD (Abb. b)

• SW1: 	 ON/Stand-by;
• SW2: 	 Auswahl der Betriebsart
	 ECO - Blue air (auto) =˃
	 =˃ nur Gebläse =˃
	 =˃ Entfeuchten =˃
	 =˃ Heizen 
	 (Nur bei der Ausführung mit Wärmepumpe aktiv) =˃
	 =˃ Kühlen =˃ 
	 =˃ Turbo-Kühlung =˃ ...
• SW3:	T emperatur erhöhen/verzögern
• SW4:	T emperatur erniedrigen/verzögern
• SW5:	 Display
• SW6:	 Verzögerung Einschalten/Ausschalten der Ein-

heit bestätigen/löschen
• SW7:	 Auswahl der Gebläsegeschwindigkeit
	M inimale Geschwindigkeit  =˃
	 =˃ Mittlere Geschwindigkeit  =˃
	 =˃ Maximale Geschwindigkeit =˃
	 =˃ Blue air (auto)

• D1:	T emperatur eingestellt/Timer
• D2:	 Anzeige der Gebläsegeschwindigkeit (siehe 

„SW7“)
• S1:	 Anzeige der Uhrzeit
• S2:	T emperaturanzeige °C
• S3:	T emperaturanzeige F
• S4:	 Betriebsart nur Gebläse
• S5:	 Betriebsart Kühlen
• S6:	 Betriebsart Entfeuchten
• S7:	 Betriebsart Heizen (Nur bei der Ausführung 

mit Wärmepumpe aktiv)
• S8:	 Betriebsart Sleep
• S9:	 Betriebsart Timer (programmierter Start/

Stopp)
• S10:	 Automatische Betriebsart (ECO)
• S11:	T urbo-Funktion
• S12:	 Anzeige Gerät elektrisch versorgt
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3.2 -	 TASTEN DER FERNSTEUERUNG (Abb. c)

• B1: 	 ON/OFF-Taste Gerät einschalten/ausschalten
        -	S ymbol  (D1) an: Gerät in Betrieb
        -	S ymbol  (D2) aus: Gerät in Stand-by
• B2:	 Auswahl der Betriebsart
	 AUTO (Automatisch) ECO =˃
	 =˃ Kühlen =˃
	 =˃ Entfeuchten =˃
	 =˃ Betriebsart Heizen (Nur bei der Ausführung 

mit Wärmepumpe aktiv) =˃
	 =˃ nur Gebläse =˃ ...
• B3:	 Auswahl der Gebläsegeschwindigkeit
	  Minimale Geschwindigkeit     =˃
	 =˃ Mittlere Geschwindigkeit    =˃
	 =˃ Maximale Geschwindigkeit  =˃
	 =˃ Auto	 	     
• B4:	 Schlafmodus aktivieren (on/off)
• B5:	NIC HT AKTIV
• B6:	F unktion FOLLOW ME aktivieren/deaktivieren
• B7: 	 Aktivieren / Deaktivieren der Anzeige auf der 

Maschinensteuertafel
• B8:	 Einstellung der geplante Abschaltung der Einheit
• B9:	 Einstellung des geplanten Start der Einheiten
• B10:	 Shortcut (short cut)
• B11:	 Temperaturerhöhung ▲
	 Temperaturabsenkung ▼
• B12:	 Display

• D1:	 Anzeige Gerät in Funktion
• D2:	 Automatische Betriebsart (ECO)
• D3:	 Betriebsart Kühlen (COOL)
• D4:	 Betriebsart Entfeuchten (DRY)
• D5:	 Betriebsart Heizen(HEAT) (Nur bei der Aus-

führung mit Wärmepumpe aktiv)
• D6:	 Betriebsart nur Gebläse (FAN)
• D7:	 Anzeige Gebläsegeschwindigkeit (siehe „B3“)
• D8:	 Anzeige der „Uhrzeit“ programmierter Start/

Stopp
• D9:	 Anzeige „FOLLOW ME“-Funktion aktiv
• D10:	T emperaturanzeige °C (F)
• D11:	 Anzeige „SLEEP“-Funktion aktiv
• D12:	 Anzeige Batterie Fernsteuerung leer
• D13:	Anzeige „TIME OFF“-Funktion aktiv
• D14:	Anzeige „TIME ON“-Funktion aktiv
• D15:	Anzeige „ECO“-Funktion aktiv
• D16:	 Übertragungssignal der Fernsteuerung
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3.3 -	 BENUTZUNG DER FERNBEDIENUNG

Die mit dem Klimagerät mitgelieferte Fernsteuerung ist ein Gerät, 
mit dem Sie das Gerät auf bequem benutzen können.

Gehen Sie bitte sehr sorgfältig mit der Fernbedienung um, ins-
besondere:
•	 sollte sie nicht nass gemacht werden (nicht mit Wasser reinigen 

oder in den Regen legen).
•	 darf sie nicht fallen gelassen werden oder heftige Stöße erleiden.
•	 darf sie nicht direkter Sonneneinstrahlung ausgesetzt werden.

	 •	 Die Fernbedienung arbeitet mit Infrarot-Technologie. 
	 •	Während des Gebrauchs dürfen zwischen der Fernbedienung und dem Klimagerät keine Hinder-

nisse vorhanden sein.
	 •	Werden in der Nähe des Klimagerätes auch andere Geräte mit Fernbedienung benutzt (TV, Ste-

reoanlagen usw.), kann es zu Interferenzen kommen. 
	 •	 Elektronische Lampen und Leuchtstofflampen können die Übertragung von der Fernbedienung 

zum Klimagerät stören.
	 •	Wird die Fernbedienung längere Zeit nicht benutzt, sind die Batterien herauszunehmen.

3.3.a -	Die Fernbedienung wird ohne Batterien geliefert.

Die Fernsteuerung wird mit Batterien geliefert.
Zum ordnungsgemäßen Einlegen der Batterien:
a.	 Die Klappe des Batteriefachs abziehen (Abbildung 16).
b.	Die Batterien ins Batteriefach einlegen (Abbildung 16).

	 Die auf dem Boden des Batteriefachs angezeigte Polarität ist strikt einzuhalten.

c.	 Klappe wieder korrekt schließen (Abb.17).

3.3.b -	Austausch der Batterien

Die Batterien sind auszutauschen, wenn am Display das Symbol    (D12) erscheint

	 Immer neue Batterien verwenden. 
	 Die Verwendung alter Batterien oder Batterien verschiedenen Typs können die 

Funktionsweise der Fernbedienung beeinträchtigen.

Die Fernbedienung funktioniert mit zwei 1,5V Alkalibatterien (Typ AAA) (Abb.16).
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	Wenn die Batterien leer sind, müssen sie jeweils paarweise ausgetauscht und den vorgese-
henen Sammelbehältern zugeführt oder gemäß den örtlichen Vorschriften entsorgt werden.

•	W ird die Fernbedienung für ein paar Wochen oder länger nicht benutzt, nehmen Sie die Batterien heraus. 
	 Etwaige Leckagen der Batterien können die Fernbedienung beschädigen.

 
	Die Batterien nicht aufladen oder auseinander nehmen. Die Batterien nicht ins 
Feuer werfen. Sie können Feuer fangen oder explodieren.

 
	Tropft die Batterieflüssigkeit auf Haut oder Kleidung muss sie mit sauberem Wasser 
gründlich abgewaschen werden. Die Fernbedienung nicht mit Batterien benutzen, 
an denen bereits Leckagen aufgetreten sind. 

	 Die in den Batterien enthaltenen Chemikalien können Verbrennungen oder andere 
Gesundheitsrisiken hervorrufen.

3.3.c -	Position der Fernbedienung

•	 Die Fernbedienung in einer Position halten, aus der das Signal den Empfänger (24) des Geräts erreicht 
(max. Abstand ca. 8 Meter - bei vollen Batterien) (Abbildung 22).

	 Durch Hindernisse (Möbel, Vorhänge, Wände, usw.) zwischen der Fernbedienung und dem Gerät wird 
die Reichweite der Fernbedienung reduziert.

3.4   BEDIENUNG DES GERÄTS

Um das Gerät zu benutzen, folgendermaßen vorgehen.

 
	Um eventuelle Schäden am Kompressor vorzubeugen, ist jede Inbetriebnahme in 
Bezug auf den letzten Stopp um 3 Minuten verzögert.

3.4.a - Vorbereitende Maßnahmen

• 	 Das Gerät auf eine stabile, nicht geneigte Oberfläche stellen, die mindestens 30 
cm von der Wand oder anderen Gegenständen entfernt ist, um eine einwandfreie 
Luftzirkulation zu garantieren. Auf einer wasserfesten Oberfläche aufstellen, 
denn eventuell austretendes Wasser kann Möbel oder den Boden beschädigen.

•	 Das Gerät nicht direkt auf Teppiche, Handtücher, Decken oder andere saugende 
Oberflächen stellen.

•	 Den Stecker in die Steckdose stecken; das Gerät sendet ein „Beep“ aus und 
am Display erscheint Symbol  und die Raumtemperatur in °C wird angezeigt.

 
	Bevor das Gerät an die Stromversorgung angeschlossen wird, sicherstellen, dass 
die Angaben auf dem Typenschild mit denen des Stromnetzes übereinstimmen.
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3.4.b  - Das Gerät an-/ausschalten

a.	U m das Gerät in Betrieb zu nehmen, Taste „ON/OFF“ an der Fernsteuerung oder Taste  am Bedienfeld 
drücken.

b.	Ein Beep zeigt an, dass das Gerät läuft.
c.	 Am Bedienfeld schaltet Symbol  an.
d.	Wurde mit der Fernsteuerung eingeschaltet, dann erscheint auf dessen Display das Symbol .
e.	S teht das Gerät über einen längeren Zeitraum still, dann muss dieses zurückgesetzt werden (Reset). 

Dazu den Stecker aus der Steckdose ziehen, 5 - 10 Sekunden warten und diesen wieder einstecken. Ein 
Beep zeigt an, dass das Gerät betriebsbereit ist.

3.5   BETRIEBSART AUTO (Automatisch)

a.	W ird diese Betriebsart eingestellt, dann schaltet das Gerät automatisch die Funktion KÜHLEN oder HEI-
ZEN (nur bei Modell mit Wärmepumpe) oder die Funktion GEBLÄSE ein, je nach Raumtemperatur oder 
eingestellter Temperatur.

	 Die Raumtemperatur wird fortlaufend kontrolliert, um im klimatisierten Raum einen optimalen Komfort zu 
erreichen.

b.	Um diese Betriebsart zu wählen, eine oder mehrmals die Taste „MODE“ drücken (an der Fernsteuerung 
oder am Bedienfeld), bis das entsprechende Symbol ECO und Blue Air” am Display des Bedienfelds und/
oder das Symbol Auto am Display der Fernsteuerung erscheint.

c.	I n der Betriebsart AUTO, kann die Gebläsegeschwindigkeit nicht gewählt werden.

3.6 BETRIEBSART KÜHLEN (COOL)

a.	W ird diese Betriebsart gewählt, dann wird der Raum durch das Gerät entfeuchtet und gekühlt.
	 Diese Betriebsart kann ausgewählt werden, in dem einmal oder mehrmals die Taste „MODE“ gedrückt 

wird (an der Fernbedienung oder am Bedienfeld), bis das Symbol  am Display erscheint.

b.	I n dieser Betriebsart ist das Gebläse immer angeschaltet und die gewünschte Geschwindigkeit kann mit 
der Taste „FAN“ an der Fernsteuerung oder mit der Taste  am Bedienfeld gewählt werden.

	 Die Gebläsegeschwindigkeit wird angezeigt, wie in Abschnitt „3.1“ (Punkt SW7) und „3.2“ (PunktB3) 
dargestellt.

c.	 Die Temperatureinstellung ist zwischen 17°C und 30°C (62F - 86F) mit Abstufungen von 1°C möglich und 
kann mit den Tasten +/- am Bedienfeld oder mit den Tasten ▲ ▼ der Fernbedienung eingestellt werden.

d.	Nach einer gewissen Zeitspanne (maximal drei Minuten) ab Aktivierung der Betriebsart startet der Kom-
pressor und das Gerät beginnt damit, Kälte abzugeben.

3.7 BETRIEBSART TURBO-KÜHLUNG
•	 Diese Funktion kann nur vom Bedienfeld des Gerätes aktiviert werden.

a.	 Diese Betriebsart kann gewählt werden, in dem einmal oder mehrmals die Taste „MODE“ am Bedienfeld 
gedrückt wird, bis am Display die Symbole  und „Turbo“ erscheinen.

b.	Die Funktion schaltet das Gerät direkt in die Betriebsart Kühlen, mit einer Temperatur von 17°C und der 
maximalen Gebläsegeschwindigkeit, so dass die eingestellte Temperatur schneller erreicht wird.
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c.	I n dieser Betriebsart können Gebläsegeschwindigkeit und Temperatur nicht geregelt werden.

d.	Um die Funktion auszuschalten, Taste „MODE“ am Bedienfeld drücken oder das Gerät ausschalten.

3.8   BETRIEBSART ENTFEUCHTEN (DRY)
a.	W ird diese Betriebsart gewählt, dann wird der Raum entfeuchtet.
	 Diese Betriebsart kann ausgewählt werden, in dem einmal oder mehrmals die Taste „MODE“ gedrückt 

wird (an der Fernbedienung oder am Bedienfeld), bis das entsprechende Symbol am Display erscheint.
-   am Bedienfeld          	 -   am Display der Fernbedienung.

b.	I n der Betriebsart DRY können Gebläsegeschwindigkeit und Temperatur nicht geregelt werden.
	 Der Gebläsemotor läuft auf niedriger Geschwindigkeit.

c.	T üren und Fenster geschlossen halten, um einen besseren Entfeuchtungseffekt zu erreichen.
	 Den Schlauch der Luftabführung NICHT am Fenster positionieren.

d.	Den Schlauch des Kondenswasserflusses anschließen (Abschnitt 2.6.a)

3.9   BETRIEBSART BELÜFTEN (FAN)
a.	 In dieser Betriebsart hat das Gerät keinen Einfluss auf Temperatur oder Luftfeuchtigkeit der Raumluft; die 

Luft wird nur umgewälzt.

b.	Diese Betriebsart kann ausgewählt werden, in dem einmal oder mehrmals die Taste „MODE“ gedrückt 
wird (an der Fernbedienung oder am Bedienfeld), bis das Symbol am Display des Bedienfeldes und/oder 
der Fernbedienung erscheint.

- 	 Symbol am Bedienfeld	 - 	 Symbol am Display der Fernbedienung

c.	I n dieser Betriebsart ist das Gebläse immer angeschaltet und die gewünschte Geschwindigkeit kann mit 

der Taste „FAN“ an der Fernsteuerung oder mit der Taste  am Bedienfeld gewählt werden.

d.	Die Gebläsegeschwindigkeit wird am Display angezeigt, wie in Abschnitt „3.1“ (Punkt SW7) und „3.2“ 
(Punk D7) dargestellt.

3.10 BETRIEBSART HEIZEN (HEAT)
      (nur beim Modell mit Wärmepumpe) 

a.	W ird diese Betriebsart gewählt, dann heizt das Gerät den Raum.

b.	Diese Betriebsart kann ausgewählt werden, in dem einmal oder mehrmals die Taste „MODE“ gedrückt 
wird (an der Fernbedienung oder am Bedienfeld), bis das Symbol  am Display erscheint.

c.	I n dieser Betriebsart ist das Gebläse immer angeschaltet und die gewünschte Geschwindigkeit kann mit 

der Taste „FAN“ an der Fernsteuerung oder mit der Taste  am Bedienfeld gewählt werden.
	 Die Gebläsegeschwindigkeit wird angezeigt, wie in Abschnitt „3.1“ (Punkt SW7) und „3.2“ (Punkt D7) 

dargestellt.

d.	Die Temperatureinstellung ist zwischen 17°C und 30°C (62F - 86F) mit Abstufungen von 1°C möglich und 
kann mit den Tasten +/- am Bedienfeld oder mit den Tasten ▲ ▼ der Fernbedienung eingestellt werden.

e.	N ach einer gewissen Zeitspanne (maximal drei Minuten) nach Aktivierung der Betriebsart startet der 
Kompressor und das Gerät beginnt, Wärme abzugeben.

f.	 Den Schlauch des Kondenswasserflusses anschließen (Abschnitt 2.6.a)
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3.11   BETRIEBSART TIMER

a.	M it dieser Betriebsart kann das Ein- oder Ausschalten des Geräts programmiert werden.
b.	Die Verzögerung kann sowohl mit der Fernbedienung als auch am Bedienfeld eingestellt, aktiviert und 

gelöscht werden.

3.11.a	P rogrammiertes Anschalten

a.	I st das Gerät in Standby, Betriebsart, gewünschte Temperatur und Gebläsegeschwindigkeit auswählen. 
-	 Am Bedienfeld:	 -	T aste  drücken und die gewünschte Verzögerung vor dem Einschalten 

mit den Tasten +/- wählen.
		  -	U m die Funktion zu aktivieren, Taste  drücken oder etwa 5 Sekunden 

warten, bis die eingestellte Zeit am Display nicht mehr blinkt (am Display 
wird wieder die Raumtemperatur angezeigt).

			S   ymbol  erleuchtet.

-	 An der Fernbedienung:	 -	T aste „TIMER ON“ drücken, um in die Funktion zu gelangen, dann ein oder 
mehrmals die Taste „TIMER ON“ drücken, bis die Einschaltverzögerung 
eingegeben ist.

		  -	 Die Fernsteuerung auf das Gerät richten; ein Beep bestätigt, dass die 
Funktion aktiv ist.

		  -	 Das Symbol  am Bedienfeld und die Anzeige „Timer On“ am Display der 
Fernbedienung erleuchten.

b.	I st die eingegebene Zeit vorüber, dann startet das Gerät mit den gleichen Einstellungen (Betriebsart, 
Temperatur und Gebläsegeschwindigkeit), die es vor dem Ausschalten hatte.

c.	 Die Zeit kann mit Stufen von 30 Minuten bis 10 Stunden und mit Stufen von 60 Minuten von 10 bis 24 
Stunden eingegeben werden.

d.	Wird der Apparat gestartet oder die Timereinstellung auf „0.0h“ reguliert, dann wird die programmierte 
Einschalteinstellung gelöscht.

3.11.b	Programmiertes Ausschalten

a.	W enn das Gerät in Funktion ist, kann die Ausschaltverzögerung eingegeben werden. 

-	 Am Bedienfeld:	 -	T aste  drücken und die gewünschte Ausschaltverzögerung mit den Tasten 
+/- wählen.

		  -	U m die Funktion zu aktivieren, Taste  drücken oder etwa 5 Sekunden 
warten, bis die eingestellte Zeit am Display nicht mehr blinkt (am Display 
wird wieder die Raumtemperatur angezeigt). 

			S   ymbol  erleuchtet.

-	 An der Fernbedienung:	 -	T aste „TIMER Off“ drücken, um in die Funktion zu gelangen, dann ein oder 
mehrmals die Taste „TIMER OFF“ drücken, bis die Einschaltverzögerung 
eingegeben ist.

		  -	 Die Fernsteuerung auf das Gerät richten; ein Beep bestätigt, dass die 
Funktion aktiv ist.

		  -	 Das Symbol  am Bedienfeld und die Anzeige „Timer Off“ am Display 
der Fernbedienung erleuchten.

b.	I st die eingegebene Verzögerung vorüber, dann schaltet das Gerät aus.
c.	 Die Zeit kann mit Stufen von 30 Minuten bis 10 Stunden und mit Stufen von 60 Minuten von 10 bis 24 

Stunden eingegeben werden.
d.	Wird der Apparat ausgeschaltet oder die Timereinstellung auf „0.0h“ reguliert, dann wird die programmierte 

Ausschalteinstellung gelöscht.
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3.12   WEITERE FUNKTIONEN

3.12.a   Auto-Restart

a.	F alls das Gerät aufgrund einer Stromunterbrechung ausgeht, dann schaltet sich dieses wieder mit den 
zuvor eingegebenen Einstellungen ein, wenn der Strom zurückkehrt.

 3.12.b	 Funktion SLEEP

•	 Diese Funktion kann nur durch die Fernbedienung aktiviert werden.
•	 Diese Funktion steht in den Betriebsarten Entfeuchten (DRY) und NUR BELÜFTEN (FAN) nicht zur 

Verfügung.

a.	W ährend das Gerät in Betrieb ist, die Taste „SLEEP“ an der Fernbedienung drücken.
	 Am Bedienfeld und am Display der Fernbedienung wird Symbol  angezeigt.
	 Das Gerät senkt (beim Kühlen) oder erhöht (beim Heizen) die eingegebene Temperatur 30 Minuten lang 

um 1°C (1 oder 2 F). 
b.	Danach senkt (beim Kühlen) oder erhöht (beim Heizen) das Gerät die eingegebene Temperatur weitere 

30 Minuten lang um 1°C (1 oder 2 F).
c.	 Diese Temperatur wird 7 Stunden lang beibehalten, um dann auf die zuvor gewählte Temperatur zurück-

zukehren. 
	N ach dieser Zeitspanne funktioniert das Gerät wieder, wie zuvor programmiert.
d.	Um die Funktion zu unterbrechen, Taste „SLEEP“ an der Fernbedienung drücken, das Symbol am Bedi-

enfeld und am Display der Fernbedienung erlischt.

 3.12.c	 Funktion FOLLOW ME

•	 Diese Funktion kann nur durch die Fernbedienung aktiviert werden.
•	 Diese Funktion steht in den Betriebsarten Entfeuchten (DRY) und NUR BELÜFTEN (FAN) nicht zur 

Verfügung.

In dieser Betriebsart funktioniert die Fernbedienung als Thermostat.
a.	W ährend das Gerät in Betrieb ist, die Taste „ FOLLOW ME“ an der Fernbedienung drücken.
b.	Sich mit der Fernbedienung im Raum vom Gerät entfernen (maximal 7 - 8 Meter) und dieses auf das 

Gerät richten; dabei sicherstellen, dass sich dazwischen keine Hindernisse befinden.
c.	 Die gewünschte Temperatur an der Fernbedienung eingeben; der Apparat funktioniert solange, bis die 

an der Fernbedienung eingegebene Temperatur im Bereich, in dem diese sich befindet, erreicht ist.
d.	Die Fernbedienung sendet ein Signal an das Gerät; erhält sie maximal innerhalb von 7 Minuten keine 

Antwort, dann schaltet die Funktion aus.
e.	U m die Funktion auszuschalten, die Taste „FOLLOW ME“ an der Fernbedienung drücken oder das Gerät 

ausschalten.

3.12.d	 Einstellung der Maßeinheit der Temperatur

Bei der Maßeinheit der Raumtemperatur und der einzustellenden Temperatur kann zwischen °C (Celsius) 
oder F (Fahrenheit) gewählt werden.
Wie folgt vorgehen:

-	 Am Bedienfeld gleichzeitig die Tasten + e - etwa drei Sekunden lang drücken.
	 Am Display des Bedienfelds erscheint die gewünschte Maßeinheit.

-	 An der Fernbedienung die mittlere Taste TEMP etwa drei Sekunden drücken.
	 Am Display der Fernbedienung erscheint die gewünschte Maßeinheit.

	 Abänderungen der Maßeinheit müssen sowohl am Bedienfeld als auch an der Fernbedienung 
vorgenommen werden.
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3.12.e   Funktion Short Cut

•	 Diese Funktion kann nur durch die Fernbedienung aktiviert werden.

a.	W ährend das Gerät in irgendeiner Betriebsart läuft, die Taste „SHORT CUT“ an der Fernbedienung drü-
cken und das Gerät geht direkt auf die Betriebsart „AUTO“ mit einer Temperatur von 26°C (80F) über.

4 - WARTUNG UND REINIGUNG
	Vor Wartungseingriffen und Reinigungen immer sicherstel-
len, dass der Stecker aus der Steckdose gezogen wurde.

 
	Beim Herausnehmen des Filters die Metallteile des Geräts 
nicht berühren. 

	 Verletzungsgefahr durch scharfe Kanten.

 
	Zur Reinigung der Innenteile des Klimageräts kein Wasser verwenden. 

	 Wasser kann die Isolierung beschädigen und somit eine erhöhte Stromschlagge-
fahr bewirken.

4.1 -	 REINIGUNG

4.1.a -	Das Gerät und die Fernbedienung reinigen

Das Gerät und die Fernbedienung mit einem trockenen Tuch reinigen.

Es kann auch ein mit kaltem Wasser angefeuchteter Lappen zur Reinigung des Geräts verwendet werden, 
falls dieses stark verschmutzt ist.

 
	Zur Reinigung des Geräts keine chemisch behandelten oder antistatischen Lappen 
verwenden.

 
	Weder Benzin, Lösungsmittel, Poliermittel, Lösungsmittel oder Ähnliches verwenden. 

	 Diese Produkte können Brüche oder Verformungen der Kunststoffoberfläche verursachen.

4.1.b -	Wartung und Reinigung der Luftfilter

Um eine gute Filtration der Raumluft und einen optimalen Betrieb Ihres Gerätes zu gewährleisten, müssen 
die Luftfilter regelmäßig gereinigt werden.
Ein schmutziger Luftfilter mindert die Kühlkapazität des Geräts. 
Reinigen Sie diesen daher alle zwei Wochen.

a.	 Das Klimagerät stoppen und die Versorgung trennen.
b.	Zehen Sie den Filter von der Klimaanlage ab (Abb.18).
c.	 Das Filter wird ausgewaschen, indem man die der Schmutzschicht gegenüber liegende Seite unter einen 

Wasserstrahl hält. Ist es sehr stark verschmutzt (z.B. mit Fett oder andersartigen Ablagerungen), sollte 
es vorher in einer neutralen Seifenlösung eingeweicht werden.

d.	Schütteln Sie das Filter aus, bevor Sie es wieder einsetzen, um das Waschwasser zu entfernen(Abb.19).
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4.1.c -	Tipps zum energiesparen

Nachstehend ein paar einfache Tipps zur Reduzierung des Verbrauchs:
•	 Die Filter stets sauber halten (siehe Kapitel Wartung und Reinigung).
•	 Türen und Fenster in den zu klimatisierenden Räumen geschlossen halten.
•	 Ungehinderte Sonneneinstrahlung in den Raum verhindern (z.B. Vorhänge zuziehen, Fensterläden 

schließen, Rollläden herunterfahren).
•	 Den Luftstrom (Ein- und Ausgang) des Geräts nicht behindern; dies mindert nicht nur die Leistung sondern 

beeinträchtigt auch den korrekten Betrieb und führt zu möglichen, irreparablen Schäden.

4.2 -	 Wartung

Soll das Gerät über einen längeren Zeitraum nicht verwendet werden, folgendermaßen vorgehen:
a.	 Das Klimagerät stoppen und die Versorgung trennen.
b.	 Luftfilter reinigen.
d.	Das Kondenswasser vollständig ablassen.
c.	 Die Batterien aus der Fernbedienung nehmen.

Vorab-Kontrollen vor dem Betrieb des Klimageräts:
a.	 Die Filter nach längerem Nichtgebrauch des Klimageräts reinigen.
b.	Sicherstellen, dass der Lufteintritt und -Austritt nicht verstopft ist (vor allem nach längerem Nichtgebrauch 

des Klimageräts).

4.2.a -	Abfluss von Kondenswasser

In diesem Fall:
a.	 Den Stecker aus der Steckdose ziehen.
b.	Das Gerät vorsichtig in eine Position stellen, die sich zum Ablassen des 

Wassers eignet.
c.	 Den Ablassdeckel (28) (Abb.20) entfernen.

 
	Überprüfen, dass der Ablassdeckel (28) wieder korrekt aufgeschraubt ist, um Was-
serverluste zu vermeiden.

d.	Das gesamte Wasser auslaufen lassen.
e. 	Den Deckel des Austritts (28) festschrauben (Abb.21).
f.	 Den Stecker in die Steckdose stecken und das Gerät wieder anschalten.

	

5 - TECHNISCHE DATEN
Die technischen Daten entnehmen Sie dem am Gerät angebrachten Typenschild (Abb. 2).
Die Leiterplatte ist mit einer Sicherung versehen, um Schutz vor Überströmen zu bieten. Die Eigenschaften 
der Sicherung sind auf der Leiterplatte aufgedruckt.

•	 Abmessungen (L x H x B) 693 x 276 x 665 mm

•	 Temperaturgrenzen bei Kühlbetrieb 17°C÷35°C (62 F ÷ 95 F)

•	 Temperaturgrenzen bei Entfeuch-
tungsbetrieb 13°C÷35°C (55 F ÷ 95 F)

•	 Kältegas R290
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6 -	 Störungen und mögliche Abhilfen

Störungen Ursache Welche massnahme muss 
ergriffen werden?

Das Gerät funktioniert nicht. Stromausfall Warten, bis die Stromversorgung 
wiederhergestellt ist.

Das Gerät wurde vom Stromnetz 
getrennt.

Sicherstellen, dass der Stecker in die 
Netzsteckdose gesteckt ist.

Das Gerät startet nicht. Zu große Wasseransammlung in der 
Klimaanlage.

Das Wasser ablassen, indem der 
Stopfen (28) entfernt wird. Wenn 
dieser Alarm zu oft auftritt ist der 
Kundendienst zu konatktieren.

Timer in Betrieb. Timer ausschalten.

Das Gerät funktioniert nur kurze 
Zeit.

Die eingestellte Temperatur liegt zu 
nahe an der Raumtemperatur.

Eingestellte Temperatur senken.

Hindernisse an der Ansaugvorrich-
tung der Ausseneinheit.

Eventuelle Hindernisse entfernen.

Kundendienst rufen.

Das Gerät kühlt nicht richtig. Die Luftfilter sind durch Staub, Flusen 
oder Tierhaare verstopft.

Gerät ausschalten und die Filter ent-
sprechend den Anleitungen reinigen.

Die Temperatureinstellung ist zu 
hoch.

Die eingestellte Temperatur vermin-
dern.

Im Raum sind Türen und Fenster 
offen.

Sicherstellen, dass alle Fenster und 
Türen geschlossen sind.

Der Raum ist zu groß. Den Kühlbereich überprüfen.

Es sind Wärmequellen im Raum 
vorhanden.

Wärmequellen, falls möglich, ent-
fernen.

Das Gerät ist laut und vibriert 
stark.

Die Auflagefläche des Gerätes ist 
nicht nivelliert.

Das Gerät auf eine ebene und nivel-
lierte Fläche stellen.

Die Luftfilter sind durch Staub, Flusen 
oder Tierhaare verstopft.

Gerät ausschalten und die Filter ent-
sprechend den Anleitungen reinigen.

Das Gerät macht ungewöhnliche 
Geräusche.

Dieses Geräusch wird durch den Fluss 
des Kältemittels in der Einheit verursacht.

Dies ist völlig normal.

Während des Bewegens der 
Klimaanlage tritt Wasser aus.

Die Klimaanlage wird geneigt oder 
umgelegt.

Vor der Handhabung das Wasser 
entleeren.

Im Kühl-, Nacht- und 
Automatikbetrieb ist die 
Mindestgeschwindigkeit nicht 
wählbar.

Die Raumtemperatur ist zu niedrig. Das Verhalten der Klimaanlage ist 
normal.

	 Falls das Problem weiterhin besteht, wenden Sie sich an den nächsten Kundendienst. 
	L egen Sie dabei detaillierte Angaben zur Störung und zum Gerätemodell vor.
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  	 DESGUACE
	 	 Este símbolo sobre el producto o su embalaje, indica que el mismo no puede ser 

tratado como residuo doméstico habitual, sino debe ser entregado en un punto de 
recogida para el reciclado de aparatos eléctricos y electrónicos.

	 Con su contribución para el desguace correcto de este producto, protegerá el medio 
ambiente y la salud de sus prójimos. Con un desguace erróneo, se pone en riesgo 
el medio ambiente y la salud.

	 Otras informaciones sobre el reciclado de este producto las obtendrá de su 
ayuntamiento, recogida de basura o en el comercio donde haya adquirido el producto.

	 Esta norma es válida únicamente para los estados miembros de la UE.
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 0 -	 ADVERTENCIAS

0.1 -	 Informaciones generales
	 En primer lugar, deseamos darle las gracias por haber elegido uno de nuestros aparatos.

0.2 -	 SIMBOLOGÍA
	 Los pictogramas presentes en este capítulo permiten suministrar rápidamente y de 

manera unívoca informaciones necesarias para la correcta utilización de la máquina en 
condiciones de seguridad.

0.2.1 -	 Pictogramas informativos

	 Servicio
	 Indica situaciones en las cuales se debe informar al SERVICE empresarial interno:
	 SERVICIO ASISTENCIA TÉCNICA A CLIENTES.

 	 Índice
	 los párrafos precedidos por este símbolo, contienen informaciones y prescripciones 

muy importantes, particularmente por lo que respecta a la seguridad.
	L a falta de observación de los    mismos puede comportar:

-	 peligro para la incolumidad de los operadores
-	 pérdida de la garantía de contrato
-	 declinación de las responsabilidades de la empresa constructora.

   	 Mano levantada
	 Indica acciones que no se deben hacer en absoluto.

 	 PELIGRO
	 Señala que el aparato utiliza refrigerante inflamable. Si sale refrigerante y se expone 

a una fuente de ignición externa, existe el riego de incendio.

ÍndiceÍNDICE GENERAL
	

El índice general de este manual
se proporciona en la página “ES-1”.

ILUSTRACIONES
Las ilustraciones están agrupas en las páginas iniciales del manual.
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 	 Tensión eléctrica peligrosa
	 Señala al personal interesado que la operación descripta presenta, si no es realizada 

respetando las normativas de seguridad, el riesgo de sufrir un shock eléctrico.

 
 	 Peligro genérico

	 Señala al personal implicado que, si la operación descrita no se realiza respetando 
las normas de seguridad, existe el riesgo de sufrir daños físicos.

 
 	 Peligro de fuerte calor

	 Señala al personal implicado que, si la operación descrita no se realiza respetando 
las normas de seguridad, existe el riesgo de sufrir quemaduras a causa del contacto 
con componentes a temperatura elevada.

 	 No cubrir
	 Señala al personal implicado que está prohibido cubrir el aparato para evitar que se 

recaliente.

 	 Atención
	 •	 Señala que este documento se tiene que leer con atención antes de instalar y/o 

utilizar el aparato.
	 •	 Indica que el personal de asistencia debe manejar el aparato ateniéndose al manual 

de instalación.

 	 Atención
	 •	 Señala que puede haber información adicional en manuales adjuntos.
	 •	 Indica que se encuentra disponible información en el manual de uso o en el manual 

de instalación.
 

 	
	 Atención
	 Indica que el personal de asistencia debe manejar el aparato ateniéndose al manual 

de instalación.
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0.3 -	 ADVERTENCIAS GENERALES

CUANDO SE UTILIZAN APARATOS ELÉCTRICOS, PARA REDUCIR EL RIESGO DE 
INCENDIO, DE DESCARGAS ELÉCTRICAS Y DE PROVOCAR DAÑOS A PERSONAS, 
ES NECESARIO TOMAR SIEMPRE LAS MEDIDAS DE SEGURIDAD ADECUADAS Y 

TENER EN CUENTA LOS SIGUIENTES CONSEJOS:

	

		  Para prevenir posibles daños al compresor, cada arranque se retrasa de 3 
minutos con respecto a la última parada. 

	1.	 Documento reservado según la ley con prohibición de reproducción o 
transmisión a terceros sin la expresa autorización de la empresa OLIMPIA 
SPLENDID.

		  Las máquinas pueden ser actualizadas y por lo tanto presentar detalles 
distintos respecto a aquellos representados, sin constituir por ello, perjuicio 
para los textos contenidos en el presente manual.

	 2.	 Leer atentamente el presente manual antes de realizar cualquier tipo de 
operación (instalación, mantenimiento, uso) y  abstenerse escrupulosamente 
a todo lo que se encuentra en cada uno de los capítulos.

	 3.	 Conserven con cuidado este manual para  consultas posteriores.

	 4.	 Una vez quitado el embalaje, verifiquen que el aparato esté íntegro, los 
elementos del embalaje no deben dejarse al alcance de los niños ya que 
son potenciales fuentes de peligro.

	 5.	 LA EMPRESA CONSTRUCTORA NO  ASUME NINGUNA RESPONSABILIDAD 
POR DAÑOS EN PERSONAS O COSAS QUE DERIVEN DE LA FALTA DE 
OBSERVACIÓN DE LAS NORMAS CONTENIDAS EN EL PRESENTE MANUAL.

	 6.	 La empresa constructora se reserva el derecho de aportar modificaciones 
en cualquier momento en los propios modelos, manteniendo, sin embargo, 
las características esenciales descritas en el presente manual.

	7.  	Si las instalaciones son llevadas a cabo sin respetar las advertencias 
indicadas en el presente manual y la utilización no observa los límites de 
temperatura prescritos decae automáticamente la garantía.

	 8.	 Si las instalaciones son llevadas a cabo sin respetar las advertencias 
indicadas en el presente manual y la utilización no observa los límites de 
temperatura prescritos decae automáticamente la garantía.

	 9.	 El ordinario mantenimiento de los filtros y la limpieza general externa pueden 
ser realizadas incluso por el usuario, ya que no comportan operaciones 
dificultosas o peligrosas.
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	 10.	Durante el montaje, y en cada operación de mantenimiento, es necesario 
respetar las precauciones citadas en este manual y en las etiquetas dentro 
del o sobre el aparato, y también adoptar cualquiera precaución sugerida  
por el sentido común y por las Normativas de Seguridad vigentes en el 
lugar de instalación.

 
	 11.	 En caso de substitución de componentes utilizar exclusivamente repuestos 

originales OLIMPIA SPLENDID.

	 12.	Si la unidad no se utiliza por un período prolongado o si no hay nadie 
en la habitación climatizada, se recomienda desconectar la alimentación 
eléctrica para evitar accidentes.

	 13.	No utilice detergentes líquidos o corrosivos para limpiar la unidad ni 
pulverice agua u otros líquidos en ella, ya que estos productos pueden dañar 
los componentes de plástico o, incluso, provocar descargas eléctricas.

	 14.	No moje la unidad interior ni el mando a distancia.
		  Podrían producirse cortocircuitos o incendios.

 
	 15.	En el caso de anomalías de funcionamiento (por ejemplo: ruido anormal, mal 

olor, fumo, aumento anómalo de la temperatura, dispersiones eléctricas, 
etc.), apague inmediatamente el aparato y desconecte el enchufe de la 
toma de corriente. 

		  Para eventuales reparaciones diríjanse solamente a un centro de asistencia 
técnica autorizado por el fabricante y soliciten el empleo de piezas de 
recambio originales. La falta de respeto de todo lo antes expuesto puede 
poner en peligro la seguridad del aparato.

	 16.	No deje el acondicionador en funcionamiento por períodos prolongados si 
la humedad es elevada y hay puertas o ventanas abiertas.

		  La humedad podría condensarse y mojar o dañar los muebles.

	 17.	No desconecte el enchufe de alimentación durante el funcionamiento. 
Riesgo de incendio o descargas eléctricas.

	 18.	No apoyen objetos pesados o calientes sobre el aparato.

	 19.	Antes de conectar eléctricamente el aparato, asegúrese de que los datos  de 
la placa correspondan a los de la red de distribución eléctrica. La toma de 
corriente debe ser equipada con un sistema de Tierra. La placa (20) se coloca 
en los lados del aparato (Fig.2).

	 20.	Después instalarlo según la instrucciones del fabricante. Una instalación 
errónea puede causar daos a personas, animales o cosas, de las cuales el 
fabricante no podrá ser considerado responsable.

	 21.	En caso de incompatibilidad entre la toma y la clavija del aparato, haga sustituir la 
toma con otra del tipo adecuado por personal profesionalmente cualificado; éste 
debe verificar que la sección de los cables de la toma sea adecuada a la potencia 
del aparato. En general se desaconseja el uso de adaptadores y/o alargaderas; si 
su uso es indispensable, deben responder a las normas de seguridad vigentes y su 
capacidad de corriente (A) no debe ser inferior a la absorción máxima del aparato.
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	 22.	Este aparato no se ha diseñado para funcionar a través de un temporizador 
externo o con un sistema de mando diferente de lo suministrado.

	 23.	Utilizar el aparato siempre y solamente en posición vertical.

	 24.	No obstruya en modo alguno las rejillas de entrada y salida aire.

	 25.	No inserta objetos extraños en las rejillas de entrada y salida aire ya que 
hay el riesgo de descargas eléctricas, incendio o daños al aparato.

	 26.	No utilice el aparato: 
	 	 -	 con las manos mojadas o húmedas;
		  -	 descalzo.

	 27.	No tire del cable de alimentación o del aparato para desconectar la clavija 
de la toma de corriente.

	 28.	No utilice este aparato bajo la luz directa del sol o cerca de fuentes de calor 
(estufa, calefactor o radiador) (Fig.3).

	 29.	No utilice el aparato cerca de aparatos de gas (Fig.3).

	 30.	Siempre coloque el aparato sobre una superficie estable, llana y nivelada.

	 31.	Deje por lo menos 30cm de espacio libre a los lados y detrás del aparato 
deje por lo menos 30cm de espacio libre sobre el aparato (Fig.1).

	 32.	No coloque el aparato cerca de una toma de corriente (Fig.4).

	 33.	La toma de corriente debe ser fácilmente accesible para poder desconectar 
fácilmente la clavija en caso de emergencia.

	 34.	No manipule la clavija con las manos mojadas.

	 35.	Evite plegar excesivamente, retorcer, tirar o dañar el cable de alimentación.

	 36.	No extienda el cable debajo de alfombras, mandas o guías. No coloque el 
cable en zonas de paso para evitar tropiezos.

	 37.	Desconecte el cable cuando la unidad no se utiliza por un período 
prolongado y/o cuando no hay nadie en casa.

	 38.	No utilice el aparato en lugares particularmente húmedos (servicio, cocina, 
etc.).

	 39.	No utilice el aparato en el exterior o sobre superficies mojadas. Evite la 
caída de líquidos sobre el aparato. No utilice el aparato cerca de lavamanos 
o grifos.

	
	 40.	No sumerge el aparato en agua o en otros líquidos.
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	 41.	Limpie el aparato con un paño húmedo; no utilice productos o materiales 
abrasivos. Para la limpieza de los filtros, ver el párrafo correspondiente.

	 42.	La causa más común de recalentamiento es el deposito de polvo o pelusa 
en el aparato. Remover regularmente estas acumulaciones desconectando 
el aparato de la toma de corriente y succionando las rejillas.

	 43.	No utilice el aparato en lugares con considerables cambios de temperatura 
ya que se podría formar condensación en el propio aparato.

	 44.	 Instalar el aparato al menos a 2 metros de los otros aparatos electrónicos 
(televisión, radio, computadora, reproductor de dvd, etc.) para evitar 
interferencias (Fig.6).

	 45.	No utilice el aparato si, en el lugar, si recientemente ha sido rociado 
insecticida de gas o en presencia de di inciensos encendidos, vapores 
químicos o residuos oleaginosos.

	 46.	No utilice el aparato si los filtros no está posicionados correctamente.

	 47.	El desmontaje, la reparación o la o reconversión por parte de una persona no 
autorizada podría causar daños graves y anulará la garantía del fabricante.

	 48.	No utilice el aparato en caso de avería o de malo funcionamiento, si el cable 
o el enchufe están dañados, o si se dejó caer o si está dañado en cualquier 
modo. Apagar el aparato, desconectar el enchufe de la toma de corriente y 
dejarlo controlar por personal profesionalmente cualificado.

	 49.	No desmonte ni modifique el aparato.

	 50.	Reparar el aparato por si mismos es extremamente peligroso.

	 51.	En caso de que se decida no utilizar más un aparato de este tipo se 
recomienda hacerlo inutilizable cortando el cable de alimentación, después 
de haber quitado el enchufe de la toma de corriente. Se recomienda además 
inutilizar las partes del aparato susceptibles de constituir un peligro, 
especialmente para los niños que podrían usar el aparato fuera de uso para 
sus propios juegos.

	 52.	Para descongelar y limpiar el aparato, no utilice herramientas diferentes de 
las recomendadas por el constructor.

	 53.	El aparato está equipado con un protector térmico que preserva el circuito 
impreso en el caso de sobretemperatura. En el caso de que intervenga esta 
protección, desconecte el enchufe de la toma de corriente y espere que 
el aparato se enfríe completamente (al menos 20÷30 minutos) y entonces 
vuelva a conectar el enchufe a la toma de corriente y reinicie el aparato. Si 
el aparato no se reinicia, desconecte el enchufe de la toma de corriente y 
contacte a un Centro de Asistencia.
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0.4 -	 Uso previsto
	 •	 El climatizador se debe utilizar exclusivamente para producir aire caliente* o 

fría o para deshumidificar el aire (a discreción) con el sólo propósito de hacer 
confortable la temperatura en el ambiente.

	 •	 Este aparato se destinará sólo para un utilizo doméstico o similares.

	 •	 Un uso inapropiado del aparato con eventuales daños causados a personas, 
cosas o animales liberan OLIMPIA SPLENDID de cualquiera responsabilidad.

0.5 -	 Zonas de riesgo
	 •	 Los climatizadores no se deben instalar en ambientes con gases inflamables 

o explosivos ni en lugares muy húmedos (lavanderías, invernaderos, etc.); 
tampoco deben instalarse en locales donde haya otras máquinas que sean 
una fuerte fuente de calor ni cerca de una fuente de agua salada o sulfurosa.

•	 NO use gases, gasolina u otros líquidos inflamables cerca del climatizador.

	•	 Sólo utilicen los componentes suministrados (vea párrafo 1.1). El uso de 
partes que no son estándar podría causar perdidas de agua, descargas 
eléctricas, incendios y lesiones o daños a cosas.

	 	 Este aparato debe utilizarse únicamente según las especificaciones 
indicadas en el presente manual. Un uso diferente del especificado puede 
comportar graves accidentes.

		  EL FABRICANTE DECLINA TODA RESPONSABILIDAD POR 
CUALQUIER DAÑO PERSONAL O MATERIAL OCASIONADO POR EL 
INCUMPLIMIENTO DE LAS NORMAS ILUSTRADAS EN ESTE MANUAL.

 

* Sólo para versión con bomba de calor
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0.6 -	 ADVERTENCIAS PARA EL GAS REFRIGERANTE R290

	 1.	 EL APARATO contiene gas R290 (CLASIFICACIÓN DE inflamabili-
dad A3)

	 2.	 El aparato se debe conservar en un lugar bien ventilado en 
el cual la dimensión de la habitación corresponda a las me-
didas especificadas para el uso del aparato.

	 3.	 El aparato se debe instalar, utilizar y conservar en un lu-
gar con una superficie del suelo mayor de la indicada en la 
tabla.

Cantidad de gas R290 en Kg 
(vea placa de datos

en el aparato)

Dimensión mínima de la habitación
para el uso y la conservación

m2 

0,180 9
0,190 10
0,200 10
0,210 11
0,220 11
0,230 12
0,240 12
0,250 12
0,260 13

	 4.	este  aparato contiene una cantidad de gas refrigerante R290 
igual a la indicada en la placa de datos en el aparato.

	 5.	 El aparato se debe conservar en un lugar libre de fuentes 
de ignición de funcionamiento continuo (por ejemplo: llamas 
abiertas, aparatos de gas o calentadores eléctricos).

	 6.	 No perfore o queme.

	 7.	 Tenga en cuenta que los refrigerantes podrían ser inodoros.

	 8.	 R290 es un gas refrigerante conforme a las directivas europeas sobre me-
dio ambiente. No perfore en ninguna parte del circuito del refrigerante.

	 9.	 No utilice medios para acelerar el proceso de descongelación o la limpieza, 
excepto los recomendados por el productor.

	 10.	Cuando se descongela y limpia el aparato, no utilice herramientas diferen-
tes de las recomendadas por el productor.

	 11.	 Si el aparato se instala, utiliza o conserva en una zona no ventilada, la habi-
tación se debe diseñar para prevenir la acumulación de perdidas de refrige-
rante debidas a calentadores eléctricos, estufas u otras fuentes de ignición.
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	 12.	Respeten las normas nacionales sobre gas.
	 13.	Mantengan las aberturas de ventilación libres de obstrucciones.
	 14.	El aparato se debe conservar de manera que se eviten daños mecánicos.
	 15.	Cualquiera persona que se encuentre trabajando sobre o dentro de un cir-

cuito refrigerante debe poseer un certificado válido el cual certifique su 
competencia para manejar los refrigerantes de manera segura, en confor-
midad con una especificación de evaluación reconocida por el sector.

	 16.	El mantenimiento se debe ejecutar exclusivamente tal como se recomienda 
por el productor del aparato. Los mantenimientos y las reparaciones que 
che necesitan la ayuda de otro personal especializado se deben ejecutar 
bajo la supervisión de una persona competente sobre el uso de refrigeran-
tes inflamables.

	 17.	TRANSPORTE DE APARATOS QUE CONTIENEN REFRIGERANTES INFLA-
MABLES

		  Consulte las normativas sobre transporte.

	 18.	MARCADO DEL APARATO CON SÍMBOLOS 
		C  onsulte las normativas locales.

	 19.	DISPOSICIÓN DE APARATOS QUE UTILIZAN REFRIGERANTES INFLAMA-
BLES 

		C  onsulte las normativas nacionales.

	 20.	ALMACENAMIENTO DE LOS APARATOS/dispositivos
		E  l almacenamiento de los aparatos debe ser conforme a las instrucciones del 

constructor.

	 21.	ALMACENAMIENTO DE APARATOS EMPAQUETADOS (todavía no vendi-
dos)

	 	 El embalaje se debe construir de manera que un daño mecánico de los aparatos 
dentro de los mismos no cause una perdida de refrigerante.

	 	 El número máximo de componentes de los aparatos que se pueden almacenar 
juntos se indica por las normativas locales.

	 22.	 INFORMACIONES SOBRE EL MANTENIMIENTO
a)	 Controles del área
	A ntes de empezar a efectuar operaciones en sistemas que contienen refrige-

rantes inflamables, es necesario efectuar controles de seguridad para asegu-
rarse de que el riesgo de ignición sea mínimo. Respete las siguientes precau-
ciones para efectuar posibles reparaciones del sistema refrigerante antes de 
utilizarlo.

b)	 Procedimiento de trabajo
	 El trabajo se debe ejecutar bajo control para minimizar el riesgo de presencia 

de gases o vapores inflamables durante el mismo.

c)	 Área de trabajo general
	 Todo el personal encargado del mantenimiento y los otros operadores presen-

tes en el área de trabajo deben instruirse sobre la naturaleza del trabajo que 
se esta cumpliendo. Evite trabajar en espacios cerrados. La zona alrededor 
del área de trabajo se debe seccionar. Asegúrese de que el área sea segura 
gracias al control del material inflamable.



E
S

PA
Ñ

O
L

ES - 12

d)	 Verificación de la presencia de refrigerante
	 El área se debe controlar utilizando un adecuado detector de refrigerante an-

tes y durante el trabajo para asegurarse de que el operador esté consciente 
de la presencia de atmósferas potencialmente inflamables. Asegúrese de que 
los aparatos para la detección de pérdidas sean adecuados para el uso con 
refrigerantes inflamables, es decir que sean antichispas, sellados adecuada-
mente o intrínsecamente seguros.

e)	 Presencia de extintores
	 En el caso de que sea necesario ejecutar cualquier trabajo en caliente en 

los aparatos de refrigeración o en cualquiera de sus partes, unos adecuados 
equipos contra incendio deben ser disponibles al alcance. Siempre tenga un 
extintor de polvo seco o de CO2 cerca del área de recarga.

f)	 Falta de fuentes inflamables
	 Ningún operador que está ejecutando un trabajo relativo al sistema de 

refrigeración que implica la exposición de cualquieras tuberías que contienen 
o contuvieron refrigerante inflamable debe utilizar una cualquiera fuente 
inflamable de manera tal que pueda causar un incendio o una explosión. 

	 Todas las posibles fuentes inflamables, incluso el consumo de cigarrillos, 
deben mantenerse suficientemente lejos del sitio de instalación, reparación, 
remoción y eliminación, durante las cuales el refrigerante inflamable podría 
salirse en el espacio circunstante. 

	 Antes de que el trabajo empiece, el área alrededor de los aparatos se debe 
verificada para asegurarse de que no existen elementos inflamables o riesgos 
de ignición.

	 Utilice señales de no fumar.

g)	Á rea ventilada
	 Asegúrese de que el área de instalación sea al aire libre o adecuadamente 

ventilada antes de iniciar el sistema o de efectuar cualquier trabajo en caliente. 
El grado de ventilación se debe mantener durante todo el periodo en el cual se 
está ejecutando el trabajo. 

	L a ventilación debe ser capaz de dispersar de manera segura cualquier 
refrigerante emitido y, preferiblemente, de expulsarlo externamente en la 
atmósfera.

h)	C ontroles en los aparatos de refrigeración
	 En el momento en que se sustituyan unos componentes eléctricos, estos deben 

ser adecuados para el uso y conformes a las especificaciones indicadas. 
	L as directrices del constructor en cuanto a mantenimiento y asistencia siempre 

deben respetarse. En caso de duda, consulte el servicio técnico del constructor 
para ayuda.

	 Los siguientes controles se deben ejecutar en instalaciones que utilizan 
refrigerantes inflamables: controle que la magnitud de la carga sea conforme 
a las dimensiones de la habitación donde están instaladas las partes que 
contienen refrigerante; que el sistema y las toberas de ventilación funcionen 
correctamente y que no sean obstruidos; si se está utilizando un circuito 
refrigerante, verifique la presencia de refrigerante en el circuito secundario; 
que el marcado aplicado a la máquina siga siendo visible y legible. 

	M arcados y señales no legibles se deben corregir; controle que los tubos y los 
componentes de refrigeración sean instalados en una posición en la cual es 
improbable que estén expuestos a cualquiera substancia que podría corroer 
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los componentes que contienen refrigerante, a menos que estos componentes 
se compongan de material intrínsecamente resistente a corrosión o que sean 
oportunamente protegidos contra la misma.

i)	C ontroles sobre los aparatos eléctricos
	L a reparación y el mantenimiento de los componentes eléctricos deben 

incluir controles iniciales de seguridad y procedimientos de inspección de los 
componentes. 

	 En el caso de que se verifique un fallo que podría comprometer la seguridad, 
no suministre eléctricamente el circuito hasta que el fallo no haya sido 
adecuadamente resuelto. Utilice un solución temporal adecuada si el fallo no 
se puede resolver inmediatamente pero es necesario continuar el trabajo.

	E l propietario de los aparatos se debe informar de esta situación así que todas 
las partes estén informadas. 

	L os controles de seguridad iniciales incluyen: controle que los condensadores 
estén descargados: este control debe ejecutarse de modo seguro para evitar 
chispas; controle que los componentes eléctricos y el cableado bajo tensión 
no estén expuestos durante la carga, el restablecimiento o el expurgo del 
sistema; verifique la continuidad de la conexión a tierra.

	 23.	REPARACIÓN de COMPONENTES SELLADOS
a)	 Durante la reparación de componentes sellados, todos los suministros 

eléctricos se deben desconectar de los aparatos en los cuales es necesario 
trabajar antes de quitar cualquier sobre cerrado, etc. En el caso de que fuera 
absolutamente necesario tener suministro eléctrico en los aparatos durante 
la reparación, un dispositivo de detección de escapes permanentemente 
operativo debe posicionarse en el punto más crítico para informar el operador 
de una situación potencialmente peligrosa.

b)	 Preste particular atención a lo que sigue para asegurarse de que la tapa no 
se altere de manera tal que afecte el nivel de seguridad cuando se trabaja en 
componentes eléctricos.

	 Esto incluye daños a los cables, número excesivo de conexiones, terminales 
no en conformidad con las especificaciones originales, daños a las juntas, 
montaje incorrecto de los pasamuros, etc.

	 Asegúrese de que los aparatos sean montados de manera segura.
	 Asegúrese de que las juntas o los materiales de sellado no estén deteriorados  

de forma tal que no se pudiera evitar el ingreso de atmósferas inflamables más. 
Los repuestos deben conformarse con las especificaciones del constructor.

	 El uso de silicona sellante podría inhibir la eficacia de algunos tipos de 
sistemas de detección de escapes. Los componentes intrínsecamente 
seguros no deben aislarse antes de trabajar en ellos.

	 24.	REPARACIÓN DE COMPONENTES INTRÍNSECAMENTE SEGUROS
	N o aplique ninguna carga inductiva y de capacidad permanente al circuito sin 

que se haya asegurado de que no supere las máximas tensión y corriente 
permitidas para los aparatos en uso. Los componentes intrínsecamente 
seguros son los únicos en los cuales se puede trabajar bajo tensión en 
presencia de una atmósfera inflamable. El sistema de prueba debe estar a la 
potencia de servicio correcta. Substituya los componentes sólo con repuestos 
indicados por el constructor. Repuestos diferentes de los indicados podrían 
causar la ignición del refrigerante en la atmósfera después de un escape.



E
S

PA
Ñ

O
L

ES - 14

	 25.	CABLEADO
	 Controle que el cableado no sea sujeto a desgaste, corrosión, presión excesiva, 

vibraciones, bordes afilados o cualquier otro efecto ambiental adverso. 
Durante el control, también tenga en cuenta los efectos de envejecimiento 
o de la vibración constante causados por elementos como compresores o 
ventiladores.

	 26.	DETECCIÓN DE REFRIGERANTES INFLAMABLES
	 En ningún caso utilice potenciales fuentes de ignición para detectar escapes 

de refrigerante. No utilice sopletes (o cualquier otro sistema de detección que 
utiliza una llama viva).

	 27.	MÉTODOS DE DETECCIÓN DE ESCAPES
	L os siguientes métodos de detección de escapes se consideran aceptables 

para sistemas que contienen refrigerantes inflamables.
	 Utilice detectores de escapes electrónicos para refrigerantes inflamables, 

aunque la sensibilidad podría no ser adecuada o los mismos podrían necesitar 
de recalibración. (Los equipos de detección deben calibrarse en un área libre 
de refrigerante.) Asegúrese de que el detector no sea una potencial fuente de 
ignición y que sea adecuado al refrigerante utilizado. Los equipos de detección 
de escapes se deben configurar a un porcentaje de LFL del refrigerante y se 
deben calibrar con respecto al refrigerante utilizado y el porcentaje adecuado 
de gas (máximo 25 %) es confirmado. Los fluidos de detección de escapes se 
pueden utilizar con la mayor parte de refrigerantes, pero el uso de detergentes 
que contienen cloro se deben evitar dado que el cloro podría reaccionar con 
el refrigerante y corroer las tuberías de cobre. Si sospecha un escape, todas 
las llamas vivas deben removerse/ apagarse. Si se detecta un escape de 
refrigerante que necesita sellado, recupere todo el refrigerante del sistema o 
aíslelo (a través de válvulas de interceptación) en una parte del sistema lejos 
del escape. Libere azoto libre de oxígeno (OFN) en el sistema antes y durante 
el proceso de soldadura.

	 28.	REMOCIÓN y vaciamiento
	 Utilice procedimientos convencionales cuando se trabaja en el circuito 

refrigerante para efectuar reparaciones o por cualquier otro motivo. No 
obstante esto, es importante que la mejor praxis sea respetada dado que la 
inflamabilidad se debe tener en cuenta. Respete el siguiente procedimiento:
•	 Quite el refrigerante;
•	 Purgue el circuito con gas inerte;
•	 Vacíe;
•	 Purgue una otra vez con gas inerte;
•	 Abra el circuito cortando o saldando.

	L a carga de refrigerante se debe restaurar en los cilindros de recuperación 
adecuados. Limpie el sistema con OFN para hacer la unidad segura. Podría ser 
necesario repetir este procedimiento varias veces. No utilice aire comprimido 
o oxígeno para esta operación.

	L a limpieza debe completarse rellenando el vacío en el sistema con OFN 
y siguiendo llenándolo hasta que no se alcance la presión de trabajo, 
luego dispersando el OFN en la atmósfera y por ultimo volviendo a llevar 
el sistema en una condición de vacío. Repita este proceso hasta que no 
haya más refrigerante dentro del sistema. Cuando se utiliza la última carga 
de OFN, el sistema debe llevarse a presión atmosférica para poderlo utilizar. 
Esta operación es absolutamente vital si deben ejecutarse operaciones de 
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soldadura en las tuberías.
	 Asegúrese de que la fuga de la bomba de vacío no esté cerca de ninguna 

fuente de ignición y de que la ventilación esté disponible.

	 29.	PROCEDIMIENTOS DE CARGA
	 Además de los procedimientos de carga convencionales, respete los requisitos 

que siguen.
	 Asegúrese de que no se verifique la contaminación de varios refrigerantes 

durante la carga de los aparatos. Los tubos deben ser lo más cortos posibles 
para reducir al mínimo la cantidad de refrigerante en sus interiores.

	L os cilindros deben mantenerse en posición erecta.
	 Asegúrese de que el sistema de refrigeración esté conectado a tierra antes de 

cargarlo con el refrigerante.
	E tiquete el sistema una vez cargado (si todavía no haya sido hecho).
	 Preste máxima atención de no sobrecargar el sistema de refrigeración. Pruebe 

la presión con el OFN antes de recargar el sistema. Ejecute la prueba de fugas 
del sistema al término de la carga pero antes de la puesta en marcha. Una 
prueba de fugas adicional debe ejecutarse antes de dejar el sitio de instalación.

	 30.	DESMANTELAMIENTO
	 Antes de ejecutar este procedimiento, es esencial que el técnico haya 

familiarizado con los aparatos y con todos sus componentes. 
	 Se considera buena praxis recuperar todos los refrigerantes de manera segura. 
	 Antes de ejecutar esta operación, tome una muestra de aceite y de refrigerante 

en el caso de que sea necesario un análisis antes de un nuevo uso del 
refrigerante recuperado. Es esencial que la energía eléctrica esté disponible 
antes de empezar este procedimiento.

a) 	Familiarice con los aparatos y con su funcionamiento.

b) 	Aísle eléctricamente el sistema.

c) 	Antes de ejecutar estos procedimientos, asegúrese de que:
•	 Los equipos mecánicos de manipulación estén disponibles, si necesario, 

para manipular los cilindros del refrigerante; 
•	 Todos los dispositivos de protección estén disponibles y utilizados 

correctamente; 
•	 El proceso de recuperación siempre sea controlado por una persona 

competente; 
•	 Los equipos de recuperación y los cilindros sean conformes a los 
estándar apropiados.

d) 	Vacíe el sistema refrigerante, si posible.

e) 	Si una condición de vacío no se puede obtener, utilice un colector de 
manera que el refrigerante pueda ser quitado de las varias partes del 
sistema.

f) 	 Asegúrese de que el cilindro esté posicionado en las balanza antes de 
efectuar la recuperación.

g) 	Inicie la máquina de recuperación y obre en conformidad con las 
instrucciones del constructor.

h) 	No sobrecargue los cilindros. (No más del 80 % del volumen de carga del 
líquido).
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i) 	 No supere la máxima presión de trabajo del cilindro, ni siquiera 
momentáneamente.

j)	 Cuando los cilindros han sido llenados correctamente y el proceso ha sido 
completado, asegúrese de que los cilindros y los aparatos sean removidos 
inmediatamente del sitio de instalación y de que todas las válvulas de 
aislamiento de los mismos estén cerradas.

k) 	El refrigerante recuperado no debe cargarse en un otro sistema de 
refrigeración a menos que no haya sido limpiado y controlado.

	 31.	ETIQUETADO
	 Los aparatos se deben etiquetar indicando que hayan sido desmantelados y vaciados 

del refrigerante. Feche y firme la etiqueta. Asegúrese de que hayan etiquetas en los 
aparatos las cuales indiquen que los mismo contienen refrigerante inflamable.

	 32.	Recuperación
	 A la remoción del refrigerante de un sistema, tanto para mantenimiento como 

para desmantelamiento, se considera buena praxis quitar todos los refrigerantes 
de manera segura.

	 Al desplazamiento del refrigerante en los cilindros, asegúrese de que se utilicen 
sólo cilindros adecuados para la recuperación de refrigerante.

	 Asegúrese de que sea disponible el número correcto de cilindros para almacenar 
la carga total del sistema. 

	 Todos los cilindros de utilizar son diseñados para el refrigerante recuperado y 
etiquetados para lo mismo (es decir, cilindros especiales para la recuperación de 
refrigerante). 

	 Los cilindros deben equiparse con una válvula de drenaje de la presión y con las 
relativas válvulas de interceptación perfectamente operativas. 

	 Los cilindros de recuperación vacíos deben sellarse al vacío y, si posible, 
enfriarse antes de la recuperación. Los aparatos de recuperación deben funcionar 
perfectamente y equiparse con un set de instrucciones sobre los mismo al alcance 
y adecuado para la recuperación de refrigerantes inflamables. Además, un grupo 
de balanzas calibradas debe ser disponible y perfectamente operativo. 

	 Los tubos deben equiparse con conexiones herméticas con desconexión en 
condiciones perfectas. 

	 Antes de utilizar la máquina de recuperación, controle que sea en condiciones de 
funcionamientos satisfactorias, que haya sido mantenida de modo adecuado y 
que cualquier componente eléctrico asociado sea sellado para prevenir igniciones 
en el caso de que el refrigerante se libere. 

	C onsulte al constructor en caso de dudas.
	 El refrigerante recuperado deberá restituirse a su proveedor en su cilindro de 

recuperación correcto y con la relativa Nota de Transferencia Desechos.
	 No mezcle los refrigerantes en las unidades de recuperación y especialmente en los cilindros.
	 Si los compresores o los aceites de los compresores se deben remover, 

asegúrese de que se hayan vaciados a un nivel aceptable para asegurarse de 
que el refrigerante inflamable no deje dentro del lubricante. 

	 El proceso de vaciamiento se debe ejecutar antes de devolver el compresor a los 
proveedores. 

	S ólo utilicen sistemas de calentamiento eléctrico en el cuerpo del compresor para 
acelerar este proceso.	

	R emueva el aceite de un sistema de manera segura.	
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1 -	 DESCRIPCIÓN DEL APARATO
1.1 -	 LISTA DE COMPONENTES SUMINISTRADOS DE SERIE (Fig.5)

El aparato se embala singularmente en embalajes de cartón.
El embalaje se puede transportar a mano por dos operadores o cargar en una carretilla. 

   Almacene el embalaje singularmente; no apílelo.

1.	 Terminal para tubo flexible
2.	M ando a distancia
2a.	Baterías para el mando a distancia
	 cantidad 2 - tipo AAA de 1,5 V
3.	M anuales de uso y mantenimiento + garantía
4.	 Tubo flexible para entrada/salida aire
5.	 Kit tornillos y tacos de fijación

6.	 Brida interna
7.	 Tubo de descarga de la condensación
8.	 Transportador terminal para ventana 
9.	 Tapón de cierre brida (solamente para las 

versiones en las que está previsto)
10.	Ventosa para ventana

1.2 -	 IDENTIFICACIÓN DE LOS COMPONENTES PRINCIPALES (Fig.A)

21.	 Panel de mandos
22.	 Rejilla de salida aire
23.	 Vano de soporte para control remoto
24.	R eceptor IR del control remoto
25.	R uedas
26.	E mpuñadura

27.	 Filtro del aire extraíble
28.	 Tapa de drenaje del agua de condensación
29.	 Rejilla de entrada aire
30.	 Rejilla de salida aire
31.	 Rejilla de entrada aire
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2 - INSTALACIÓN
2.1 -	 TRANSPORTE DEL ACONDICIONADOR

	 •	El trasporto y la manipulación del aparato deben ocurrir en posición 
vertical.

	 En caso de transporte en posición horizontal esperar al menos una hora 
antes de ponerlo en marcha.

	 •	Antes de mover o transportar el aparato, descargue completamente el 
agua de condensación obrando tal como se describe en el párrafo 4.2.

	Advertencia
	T ransporte del acondicionador sobre pavimentos delicados (por ejemplo, 

pavimentos de madera):

	 •	Descargue completamente el agua de condensación.
	 •	Preste particular atención durante los desplazamientos del acondicionador, 

ya que las ruedas podrían marcar el pavimento. A pesar de ser pivotantes 
y de material rígido, las ruedas pueden estar sucias o deterioradas por el 
uso.

	 	 Se recomienda averiguar que las ruedas estén limpias y que se muevan 
libremente.

2.2 -	 ADVERTENCIAS

	La falta de respeto de lo que sigue podría causar daños al aparato.

a.	 Instale el acondicionador en superficies llanas, estables 
y al suelo.

b.	 Sólo conecte el acondicionador a tomas de corriente 
equipadas con conexión a tierra.

c.	 Asegúrese de que cortinas u otros objetos no obstruyan 
los filtros de aspiración del aire.

d.	 Asegúrese de que se mantenga una distancia mínima de 
30 cm entre el acondicionador y las figuras adyacentes 
(Fig.1).

e.	 El aparato siempre debe colocarse en uso teniendo cuidado de que no existan 
obstáculos para la aspiración y las salidas del aire.

f.	 El acondicionador no tiene que ser utilizado en locales destinados a lavandería.
g.	 Instalar el acondicionador sólo en locales secos.
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h.	 El acondicionador no debe encenderse en presencia de materiales, vapores o 
líquidos peligrosos.

i.	 Limpie los filtros del aire al menos una vez por semana.

2.3 -	 INSTALACIÓN  

El acondicionador debe ser instalado en un ambiente adecuado.
Se recomienda reducir la radiación solar a través de toldos, cortinas, persianas venecianas, y mantener las 
puertas y ventanas cerradas.

a.	 Inserte el terminal para el tubo flexible (1) en la conexión de salida aire del aparato (30), tal como se 
muestra en la figura 7.

b.	 Posicione el tubo flexible (4) en el terminal (1) de manera que el aire salga al exterior (Fig.8).

2.3.a -	Instalación móvil  

El acondicionador debe ser instalado en un ambiente adecuado.
Se recomienda reducir la radiación solar a través de toldos, cortinas, persianas venecianas, y mantener las 
puertas y ventanas cerradas.

a.	 Poner en posición el acondicionador delante de una ventana o de una puerta ventana.

b.	 Inserta el terminal el tubo flexible (4) en la boquilla de salida del aire del aparato (30) tal como se muestra 
en la figura 8.

c.	 Pliegue el transportador terminal (8) sobre sí mismo e insértelo en el tubo flexible (4) (Fig. 9).

d.	 Posicione el terminal (8) de modo que el aire salga hacia el exterior (Fig.10)

	 Extiendan el tuvo sólo lo estrictamente necesario, de modo que el conducto del aire perma-
nezca entre los batientes del bastidor. (Fig.10)
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2.3.b -	Instalación fija

El acondicionador puede ser instalado incluso con los orificios fijos en cristales o en la pared. 
El paso del aire no debe ser obstaculizado por rejillas de protección u otros objetos. 
Si existieran protecciones deben tener una sección total para el paso del aire no inferior a 140 cm2.

a.	 Realizar, en el vidrio o en la pared, un orificio de 135 mm de diámetro a una altura del suelo comprendida 
entre 300 y 1300 mm (fig. 11).

b.	 Colocar la brida (6) en el orificio de la pared y marcar los puntos de taladrado (fig. 12).

c.	 Quitar la brida (6) y realizar los orificios de 6 mm (fig. 13).

d.	 Introducir los tacos (T) en los orificios (fig. 13).

b.	 Colocar la brida (6) en el orificio de la pared y fijarla con tres tornillos (V) (fig. 13).

f.	 Introducir el extremo del tubo flexible (4) en la boca de salida de aire del aparato (30) como se ilustra en 
la figura 8.

g.	 Conectar el otro extremo del tubo flexible (4) a la brida (6) (fig. 14).

h.	 Cuando el aparato no esté funcionando, desconectar el tubo flexible (4) de la brida (6) y cerrar dicha 
brida con el tapón (9)  (fig. 15).

2.4 -	 Perforación de la pared

Esta operación tiene que ser realizada utilizando las herramientas apropiadas que faciliten el trabajo y que 
eviten daños o molestias excesivas al Cliente. 
Las mejores herramientas para efectuar perforaciones de gran diámetro sobre paredes, son los Taladros 
especiales con la corona del diámetro necesario, que tienen un elevado momento de torsión y una velocidad 
de rotación regulable, para adaptarse a las necesidades de la perforación a realizar.

Para evitar la difusión de elevadas cantidades de polvo y otros residuos al ambiente, a estos Taladros pueden 
adaptarse sistemas de aspiración de polvo, compuestos esencialmente por una aspiradora que debe ser 
conectada a un accesorio (de tipo ventosa), a colocar al lado de la punta de perforación. Si fuese necesario, 
en nuestras Oficinas podemos suministrarles una información orientativa, para encontrar estas herramientas.

2.5 -	 CONEXIÓN ELÉCTRICA

El aparato está dotado de un cable de alimentación con clavija. 
Antes de conectar el acondicionador, verifique que:  

•	 los valores de tensión y frecuencia de alimentación respeten lo especi-
ficado en la placa del aparato; 

•	 la línea de alimentación esté dotada de una eficaz conexión a tierra y 
esté correctamente dimensionada para la máxima absorción del acon-
dicionador; 
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•	 La red de alimentación del aparato debe tener un adecuado dispositivo de desconexión omnipolar, en 
conformidad con las normas nacionales de instalación. 

•	 el aparato esté alimentado exclusivamente con una toma compatible con la clavija suministrada.

	Advertencia
	 La eventual sustitución del cable de alimentación debe ser realizada exclusi-

vamente por el servicio de asistencia técnica Olimpia Splendid o por personal 
con cualificación similar.

2.6 -	 DRENAJE

Según el modo de uso del aparato, es necesario conectar el tubo de 
descarga de la condensación.

2.6.a -	Uso como deshumidificador

Para un uso correcto del aparato, obre como sigue (fig.32):

a.	 Quite la tapa (28). 

b.	 Inserta el tubo suministrado (7) en el racor.

	 Asegúrese de que la parte terminal del tubo de descarga 
(7) esté posicionada en un pozo de descarga o en un 
recipiente.

	 Asegúrese de que el tubo (7) no esté obstruido.
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3 - USO DEL APARATO
Los modos de funcionamiento del acondicionador se pueden seleccionar tanto a través del control remoto 
como desde el panel de mandos a bordo del acondicionador.
La recepción de la función seleccionada se confirma por la emisión de un “bip” por el zumbador.

3.1 -	 SÍMBOLOS Y TECLAS DEL PANEL DE MANDOS (Fig.B)

• SW1: 	ON /Stand-by;
• SW2: 	S elección del modo de funcionamiento
	 ECO - Blue air (auto) =˃
	 =˃ sólo ventilador =˃
	 =˃ deshumidificación =˃
	 =˃ calentamiento 
	 (sólo activa en la versión con bomba de calor) 

=˃ enfriamiento =˃
	 =˃ enfriamiento turbo =˃ ...
• SW3:	A umento temperatura/retraso
• SW4:	 Disminución temperatura/retraso
• SW5:	 Pantalla
• SW6:	 Confirmación/anulación retraso de arranque/

apagamiento de la unidad
• SW7:	S elección velocidad del ventilador
	 Velocidad mínima	  =˃
	 =˃ Velocidad media	  =˃
	 =˃ Velocidad máxima	 =˃
	 =˃ Blue air (auto)

• D1:	 Temperatura configurada/Temporizador
• D2:	 Indicación velocidad del ventilador (vea 

“SW7”)

• S1:	 Indicador de la hora
• S2:	 Indicador de la temperatura  °C
• S3:	 Indicador de la temperatura   F
• S4:	M odo sólo ventilador
• S5:	M odo enfriamiento
• S6:	M odo deshumidificación
• S7:	M odo calentamiento (sólo activa en la versión 

con bomba de calor)
• S8:	M odo de suspensión
• S9:	M odo temporizador (arranque/apagamiento 

programado)
• S10:	 Modo automático (ECO)
• S11:	F unción Turbo
• S12:	 Indicador aparato alimentado



DOLCECLIMA EASY 10P

C

B7

B8

B9

B10

B11

B4

B3

B2

B1

B5 B6

B12

D8

D7

D9

D10

D1D16

D5

D4

D3
D2 D11

D6

D14 D13
D15

D12

E
S

PA
Ñ

O
L

ES - 23

3.2 -	 TECLAS DEL CONTROL REMOTO (Fig.C)

• B1: 	 Tecla on/off: arranque/apagamiento del 
aparato

        -	S ímbolo  (D1) encendido: aparato en 
Marcha

        -	S ímbolo  (D2) apagado: aparato en 
Stand-by

• B2:	S elección modo de funcionamiento
	 AUTO (Automático) ECO =˃
	 =˃ enfriamiento =˃
	 =˃ deshumidificación =˃
	 =˃ calentamiento (sólo activa en la versión 

con bomba de calor) =˃
	 =˃ sólo ventilador =˃ ...
• B3:	S elección de la velocidad del ventilador
	 Velocidad mínima	  =˃
	 =˃ Velocidad media	  =˃
	 =˃ Velocidad máxima	  =˃
	 =˃ Auto	
• B4:	 Activación modo de suspensión (símbolo 10 

encendido)
• B5:	NO  ACTIVO
• B6:	 Activación/desactivación función FOLLOW ME
• B7: 	 Activa/desactiva el display en el panel de 

mandos de la máquina
• B8:	 Regulación apagado programado unidad
• B9:	 Configuración del encendido programado de 

la unidad

• B10:	Atajo (short cut)
• B11: 	Aumento temperatura ▲
	 Reducción temperatura ▼
• B12:	 Pantalla

• D1:	 Indicador aparato en marcha
• D2:	 Modo automático (ECO)
• D3:	M odo enfriamiento (COOL)
• D4:	M odo deshumidificación (DRY)
• D5:	M odo calentamiento (HEAT) (sólo activa en 

la versión con bomba de calor)
• D6:	M odo sólo ventilador (FAN)
• D7:	 Indicación velocidad del ventilador (vea “B3”)
• D8:	 Indicador “hora” de arranque/apagamiento 

programado
• D9:	 Indicador función “FOLLOW ME” activa
• D10:	 Indicador de la temperatura °C (F)
• D11:	 Indicador función “SLEEP” activa
• D12:	 Indicador batería del control remoto baja
• D13:	 Indicador función “TIME OFF” activa
• D14:	 Indicador función “TIME ON” activa
• D15:	 Indicador función “ECO” activa
• D16:	S eñal de transmisión del control remoto
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3.3 -	 USO DEL CONTROL REMOTO

El control remoto suministrado con el acondicionador es la he-
rramienta que Os permite utilizar el aparato de la manera más 
cómoda.

Es el instrumento que hay que manejar con cuidado y particu-
larmente hay que:
•	 Evitar mojarlo (no hay que limpiarlo con agua o dejarlo a la 

intemperie).
•	E vitar que se caiga al suelo  o se golpee violentamente.
•	 Evitar la exposición directa a  los rayos solares.

	 •	 El control remoto funciona con la tecnología del infrarrojo. 
	 •	 Durante el uso no interponer obstáculos entre el control remoto y el acondicionador.
	 •	 En caso en que en el ambiente sean utilizados otros aparatos  dotados de control remoto (TV, 

grupos estéreo, etc.), se podrían producir  interferencias.
	 •	 Las lámparas electrónicas y fluorescentes pueden interferir en la transmisión entre el control 

remoto y el acondicionador.
	 •	 Extraer las pilas de alimentación si el control remoto no es utilizado durante  largos períodos de 

tiempo.

3.3.a -	Inserción de las baterías 

Las baterías se suministran con el aparato.
Para colocar correctamente las baterías:
a.	 Extraiga la tapa del compartimento de las baterías (Fig.16).
b.	Coloque las baterías en su compartimento (Fig.16).

	 Respetar escrupulosamente las polaridades indicadas en el fondo del espacio.

c.	C ierre correctamente la tapa (Fig.17).

3.3.b -	Substitución de las pilas

Las baterías deben sustituirse cuando se visualiza el icono   (D12) en la pantalla.

	 Siempre utilice baterías nuevas. 
	 El uso de baterías viejas o de tipo diferente puede hacer que el control remoto 

funcione mal.

-	 El control remoto utiliza dos baterías alcalinas en seco de 1,5 V (tipo AAA.) (Fig.16).
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	Una vez descargadas, ambas pilas tienen que ser substituidas y eliminadas en los 
apropiados centros de recolección o como está previsto por las normativas locales.

•	 Si no va a utilizar el control remoto durante varias semanas o más, quite las baterías. 
	 Eventuales pérdidas de las baterías podrían dañar el control remoto.

 
	No recargue ni desarme las baterías. No arroje las baterías al fuego. 

	 Pueden quemarse o explotar.

 
	Si el líquido de las baterías cae sobre la piel o la ropa, lave con abundante agua 
limpia. No utilice el control remoto con baterías que hayan sufrido pérdidas. 

	 Los productos químicos de las baterías pueden provocar quemaduras u otros 
riesgos para la salud.

3.3.c -	Posición del control remoto

•	M antenga el control remoto en una posición desde la cual la señal pueda llegar al receptor (24) del apa-
rato (distancia máxima unos 8 metros - con las baterías cargadas) (Fig.22).

	 La presencia de obstáculos (muebles, cortinas, paredes, etc.) entre el control remoto y el aparato reduce 
el alcance del control remoto.

3.4   USO DEL APARATO

Obre como sigue para utilizar el aparato.

 
	Para evitar posibles daños al compresor, cada arranque se retrasa 3 minutos con 
respecto al último apagamiento.

3.4.a  Operaciones preliminares

 
	• 	 Posicione el aparato en una superficie estable, no inclinada, al menos a 30 cm. 

desde la pared o desde cualquier otro objeto, para que se garantice la correcta 
circulación del aire. Colóquelo en una superficie resistente al agua ya que el 
posible escape de agua podría dañar los muebles o el suelo.

	 •	 No coloque el aparato directamente en alfombras, toallas, mantas u otras su-
perficies absorbentes.

	 •	 Inserte el enchufe en la toma de corriente; el aparato emite un “bip” y en la 
pantalla se visualizarán el icono  y la temperatura ambiente en °C.

 
	Antes de conectar eléctricamente el aparato, asegúrese de que los datos de la 
etiqueta correspondan con los de la red de distribución eléctrica.
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3.4.b   Arranque/apagamiento aparato

a.	 Para iniciar el aparato, presione la tecla “ON/OFF” en el control remoto o la tecla  en el panel de 
mandos.

b.	Un bip señala que el aparato está funcionando.
c.	E n el panel de mandos se enciende el icono .
d.	Si el arranque se efectuó con el control remoto, en la pantalla del mismo se visualiza el icono .
e.	 En caso de una prolongada parada del aparato, esto se debe reiniciar quitando el enchufe de la toma de corriente, 

esperando unos 5÷10 segundos y volviendo a insertarlo; un bip señala que el aparato está listo para uso.

3.5   MODO AUTO (Automático)
a.	 Seleccionando este modo, el aparato activa automáticamente las funciones ENFRIAMIENTO o CALEN-

TAMIENTO (sólo para la versión con bomba de calor) o la función VENTILADOR según la temperatura 
ambiente y la configurada.

	L a temperatura ambiente se controla continuamente de modo que se obtenga un óptimo confort en la 
habitación climatizada.

b.	Este modo se puede seleccionar presionando una o más veces la tecla “MODE” (en el control remoto o 
en el panel de mandos) hasta cuando los específicos iconos ECO y Blue Air se visualizan en la pantalla 
del panel de mandos y/o el icono Auto se visualiza en la pantalla del control remoto.

c.	E n modo AUTO no es posible seleccionar la velocidad del ventilador.

3.6 MODO ENFRIAMIENTO (COOL)
a.	 Seleccionando este modo, el aparato deshumidifica y enfría el ambiente.
	 Este modo se puede seleccionar presionando una o más veces la tecla “MODE” (en el control remoto o 

en el panel de mandos) hasta cuando el específico icono  se visualiza en la pantalla.

b.	En este modo el ventilador siempre está encendido y es posible seleccionar la velocidad deseada pre-
sionando la tecla “FAN” en el control remoto o la tecla  en el panel de mandos.

	 La velocidad del ventilador se muestra tal como se indica en los párrafos “3.1” (punto SW7) y “3.2” (punto B3).

c.	 El punto de ajuste de la temperatura está comprendido entre 17°C y 30°C (de 62 F y 86 F) con variacio-
nes de 1°C  y puede configurarse con las teclas +/- en el panel de mandos o con las teclas ▲ ▼ en el 
control remoto.

d.	Después de un cierto tiempo (máximo tres minutos) desde la activación del modo de funcionamiento, el 
compresor se inicia y el aparato empieza a suministrar aire frío.

3.7 MODO ENFRIAMIENTO TURBO
•	 Esta función sólo puede activarse desde el panel de mandos del aparato.

a.	Este modo se puede seleccionar presionando una o más veces la tecla “MODE” en el panel de mandos 
hasta cuando se visualizan los iconos  y “Turbo” en la pantalla.

b.	Esta función configura el aparato directamente en modo enfriamiento con temperatura configurada a 
17°C y velocidad máxima del ventilador de manera que se alcance la temperatura configurada más  
rápidamente.
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c.	E n este modo no es posible seleccionar la velocidad del ventilador ni tampoco la temperatura.

d.	Para apagar la función, presione la tecla “MODE” en el panel de mandos o apague el aparato.

3.8   MODO DESHUMIDIFICACIÓN (DRY)
a.	 Seleccionando este modo, el aparato deshumidifica el ambiente.
	 Este modo se puede seleccionar presionando una o más veces la tecla “MODE” (en el control remoto o 

en el panel de mandos) hasta cuando el específico icono no se visualiza:
- 	 en el panel de mandos	 - 	 en la pantalla del control remoto.

b.	En modo DRY, no es posible seleccionar la velocidad del ventilador ni tampoco ajustar la temperatura.
	 El motor del ventilador funciona a velocidad baja.

c.	 Mantenga las puertas y ventanas cerradas para que se obtenga el mejor efecto deshumidificante.
	 No posicione el tubo de expulsión del aire en una ventana.

d.	Conecte el tubo para la descarga de la condensación (párrafo 2.6.a)

3.9   MODO VENTILACIÓN (FAN)
a.	 Seleccionando este modo, el aparato no ejerza ninguna acción ni sobre la temperatura ni sobre la hu-

medad del aire en el ambiente, sino sólo la mantiene en circulación.

b.	Este modo se puede seleccionar presionando una o más veces la tecla “MODE” (en el control remoto o 
en el panel de mandos) hasta cuando el específico icono se visualiza en la pantalla del panel de mandos 
y/o del control remoto.

- 	 icono en el panel de mandos	 - 	 icono en la pantalla del control remoto

c.	 En este modo el ventilador siempre está encendido y es posible seleccionar la velocidad deseada pre-
sionando la tecla “FAN” en el control remoto o la tecla  en el panel de mandos.

d.	 La velocidad del ventilador se muestra en la pantalla tal como se indica en los párrafos “3.1” (punto SW7) y 
“3.2” (punto D7).

3.10 MODO CALENTAMIENTO (HEAT)
      (sólo para versión con bomba de calor) 

a.	 Seleccionando este modo, el aparato calienta el ambiente.

b.	Este modo se puede seleccionar presionando una o más veces la tecla “MODE” (en el control remoto o 
en el panel de mandos) hasta cuando el específico icono  se visualiza en la pantalla.

c.	En este modo el ventilador siempre está encendido y es posible seleccionar la velocidad deseada presionando 

la tecla “FAN” en el control remoto o la tecla  en el panel de mandos.
	 La velocidad del ventilador se muestra tal como se indica en los párrafos “3.1” (punto SW7) y “3.2” (punto D7).

d.	El punto de ajuste de la temperatura está comprendido entre 17°C y 30°C (de 62 F y 86 F) con variacio-
nes de 1°C  y puede configurarse con las teclas +/- en el panel de mandos o con las teclas ▲ ▼ en el 
control remoto.

e.	Después de un cierto tiempo (máximo tres minutos) desde la activación del modo de funcionamiento, la 
bomba de calor se inicia y el aparato empieza a suministrar aire caliente.

f.	 Conecte el tubo para la descarga de la condensación (párrafo 2.6.a).
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3.11   MODO TEMPORIZADOR

a.	E ste modo permite programar el arranque o el apagamiento del aparato.
b.	El tiempo de retraso puede configurarse, activarse y anularse tanto desde el control remoto, como desde 

el panel de mandos.

3.11.a	 Arranque programado

a.	C uando el aparato está en stand by: 
-	E n el panel de mandos:	-	 presione la tecla  y configure el tiempo de retraso de arranque con las 

teclas +/-.
	 	 -	 Para activar la función, presione la tecla  o espere unos 5 segundos para 

que el tiempo configurado en la pantalla termine de parpadear (la pantalla 
vuelve a visualizar la temperatura ambiente).

			E   l icono  se enciende.

-	 En el control remoto:	 -	 presione la tecla “TIMER ON” para entrar en la función y entonces presione 
una o más veces la tecla “TIMER ON” hasta configurar el tiempo de retraso 
de arranque.

	 	 -	 Dirija el control remoto hacia el aparato; un bip confirma la activación de la 
función.

		  -	E l icono  en el panel de mandos y la indicación “Timer On” en la pantalla 
del control remoto se encienden.

b.	Transcurrido el tiempo configurado, el aparato se inicia con las mismas configuraciones (modo, tempe-
ratura y velocidad de ventilación) que tenía antes de apagarlo.

c.	 El tiempo se puede configurar con pasos de 30 minutos hasta 10 horas y con pasos de 60 minutos de 
10 a 24 horas.

d.	 Iniciando el aparato o ajustando la configuración del temporizador en “0.0h”, la función de arranque 
programado será eliminada.

3.11.b	Apagamiento programado

a.	C uando el aparato está en marcha, configure el tiempo de apagamiento retrasado. 

-	E n el panel de mandos:	-	 presione la tecla  y configure el tiempo de retraso de apagamiento con 
las teclas +/-.

	 	 -	 Para activar la función, presione la tecla  o espere unos 5 segundos para 
que el tiempo configurado en la pantalla termine de parpadear (la pantalla 
vuelve a visualizar la temperatura ambiente). 

			E   l icono  se enciende.

-	 En el control remoto:	 -	 presione la tecla “TIMER Off” para entrar en la función y entonces presione 
una o más veces la tecla “TIMER Off” hasta configurar el tiempo de retraso 
de apagamiento.

	 	 -	 Dirija el control remoto hacia el aparato; un bip confirma la activación de la 
función.

		  -	E l icono  en el panel de mandos y la indicación “Timer Off” en la pantalla 
del control remoto se encienden.

b.	Transcurrido el tiempo configurado, el aparato se apaga.
c.	 El tempo se puede configurar con pasos de 30 minutos hasta 10 horas y con pasos de 60 minutos de 10 

a 24 horas.
d.	Apagando el aparato o ajustando la configuración del temporizador en “0.0h”, la función de apagamiento 

programado será eliminada.
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3.12   OTRAS FUNCIONES

3.12.a   Reinicio Automático

a.	 Si el aparato se apaga debido a una interrupción de corriente, a la restauración de la energía eléctrica  
lo mismo se reinicia automáticamente con las configuraciones anteriores.

 3.12.b	 Función SLEEP

•	 Esta función sólo puede activarse desde el control remoto.
•	 Esta función no es disponible en los modos de Deshumidificación (DRY) y Sólo Ventilación (FAN).

a.	 Con el aparato en marcha, presione la tecla “SLEEP” en el control remoto.
	E n el panel de mandos y en la pantalla del control remoto se visualiza el icono  .
	 El aparato disminuirá (en enfriamiento) o aumentará (en calentamiento) la temperatura configurada de 

1°C (1 o 2 F) por 30 minutos. 
b.	 Luego, el aparato disminuirá (en enfriamiento) o aumentará (en calentamiento) la temperatura configurada 

de 1°C (1 o 2 F) por otros 30 minutos.
c.	 Esta temperatura se mantendrá por 7 horas antes que el aparato vuelva a la temperatura originariamente seleccionada. 
	 Transcurrido este tiempo, el aparato volverá a funcionar como originariamente programado.
d.	Para interromper la función, presione la tecla “SLEEP” en el control remoto; se apaga el icono en el panel 

de mandos y en la pantalla del control remoto.

 3.12.c	 Función FOLLOW ME

•	 Esta función sólo puede activarse desde el control remoto.
•	 Esta función no es disponible en los modos de Deshumidificación (DRY) y Sólo Ventilación (FAN).

En esta  función, el control remoto actúa como termostato.
a.	 Con el aparato en marcha, presione la tecla “FOLLOW ME” en el control remoto.
b.	Muévase con el control remoto en un área de la habitación diferente de donde es posicionado el aparato 

(distancia máxima 7÷8 metros) direccionándolo hacia el mismo y asegurándose de que no existan obs-
táculos entre ellos.

c.	 Configure la temperatura deseada en el control remoto; el aparato funciona hasta llevar la temperatura 
del área donde está posicionado el control remoto al valor configurado en lo mismo.

d.	El control remoto envía un señal al aparato y si no recibe una respuesta dentro de un tiempo máximo de 
7 minutos, la función se desactiva.

e.	 Para apagar la función, presione la tecla “FOLLOW ME” en el control remoto o apague el aparato.

3.12.d	 Configuración unidad de medida de la temperatura

Es posible configurar la unidad de medida de la temperatura ambiente y de la configurada eligiendo entre 
°C (Celsius) o F (Fahrenheit).
Obre como sigue:

-	 En el panel de mandos presione contemporáneamente las teclas + y - por unos tres segundos.
	E n la pantalla del panel de mandos se visualiza la unidad de medida deseada.

-	 En el control remoto mantenga presionada la tecla central TEMP por unos tres segundos.
	E n la pantalla del control remoto se visualiza la unidad de medida deseada.

	 La variación de la unidad de medida debe efectuarse tanto en el panel de mandos como en el 
control remoto.
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3.12.e   Función de Atajo

•	 Esta función sólo puede activarse desde el control remoto.

a.	 Cuando el aparato es en marcha en cualquier de los modos, presionando la tecla “SHORT CUT” en el 
control remoto, el aparato se configura directamente en modo “AUTO” con la temperatura configurada a 
26°C (80 F).

4 - MANTENIMIENTO Y LIMPIEZA
	Antes de proceder con cualquiera intervención de mante-
nimiento y limpieza, siempre asegúrese de que el enchufe 
de alimentación haya sido desconectado de la toma de 
corriente.

 
	No toque las piezas de acero del aparato cuando se re-
mueva el filtro. 

	 Riesgo de herirse con los bordes metálicos afilados.

 
	No utilice agua para limpiar las partes interiores del acondicionador. 

	 La exposición al agua puede deteriorar el aislamiento, con riesgo de provocar 
descargas eléctricas.

4.1 -	 LIMPIEZA

4.1.a -	Limpieza del aparato y del control remoto

a.	 Utilice un paño seco para limpiar el aparato y el control remoto.
b.	Se puede utilizar un paño humedecido con agua fría para limpiar el aparato si está muy sucio.

 
	No utilice un paño tratado químicamente o antiestático para limpiar el aparato.

 
	No utilice gasolina, solventes, pastas para limpiar ni solventes similares. 

	 Estos productos pueden provocar la rotura o la deformación de la superficie de 
plástico.

4.1.b -	Mantenimiento y limpieza de los filtros del aire

Para garantizar una eficaz filtración del aire interno y un buen funcionamiento de Vuestro acondicionador es 
indispensable que se limpien periódicamente los filtros de aire.
El filtro de aire sucio reduce las capacidades de enfriamiento del aparato. 
Proceda a su limpieza cada dos semanas.

a.	A pague el acondicionador y desconecte la alimentación.
b.	Extraiga el filtro del climatizador (fig.18).
c.	 El filtro se deberá lavar mediante un chorro de agua dirigido en la dirección opuesta a aquella de acumulación 

de los polvos. Si existieran suciedades particularmente difíciles de quitar (como grasa o incrustaciones 
de otro tipo) se deberá sumergir dicho filtro en una solución de agua y detergente neutro.

d.	Antes de volver a introducir el filtro se deberá sacudir para eliminar el agua acumulada durante el lavado (fig.19).



DOLCECLIMA EASY 10P

E
S

PA
Ñ

O
L

ES - 31

4.1.c -	Consejos para el ahorro de energía
A continuación se proporcionan algunos simples consejos para reducir los consumos:
•	 Mantenga los filtros siempre limpios (véase el capítulo de mantenimiento y limpieza).
•	 Mantenga cerradas las puertas y ventanas de las habitaciones que se deben climatizar.
•	 Evite que los rayos solares penetren libremente en la habitación (se aconseja usar cortinas, bajar las 

persianas o cerrar los postigos).
•	 No obstruya la trayectoria del flujo de aire (en entrada y en salida) del aparato; esto, además de obtener un 

rendimiento no óptimo, también perjudica su correcto funcionamiento y influye sobra la posibilidad de daños 
irreparables al mismo.

4.2 -	 Mantenimiento

Si no se desea utilizar el aparato por un largo periodo, ejecute lo que sigue:
a.	A pague el acondicionador y desconecte la alimentación.
b.	 Limpie los filtros del aire.
c.	 Descargue completamente el agua de condensación.
d.	Quite las baterías del control remoto.

Controles antes de volver a encender el acondicionador:
a.	 Tras un largo periodo de inactividad del acondicionador, limpie los filtros.
b.	Control que la salida y la entrada de aire no estén obstruidas (sobre todo, después de un largo período 

de inactividad del acondicionador).

4.2.a -	Descarga agua de condensación

En este caso:
a.	 Desconecte el enchufe de la toma de corriente.
b.	Mueva el aparato con cuidado en una posición adecuada para descargar 

el agua.
c.	 Quite la tapa de descarga (28) (Fig.20).

 
	Asegúrese de que se haya atornillado correctamente la tapa de descarga (32) para 
que se eviten escapes de agua.

d.	Haga salir toda el agua.
e. 	Enrosque la tapa de descarga (28) (Fig.21).
f.	 Inserte el enchufe en la toma de corriente y reinicie la máquina.

	

5 - DATOS TÉCNICOS
Para los datos técnicos, consulte la placa de datos aplicada en el producto (Fig.2).
El circuito impreso está diseñado con un fusible para suministrar protección contra sobretensiones. Las 
especificaciones técnicas del fusible están impresas en la placa del circuito.

•	 Dimensiones (L x A x P) 693 x 276 x 665 mm

•	 Límites temperaturas de ejercicio en 
Enfriamiento 17°C÷35°C (62 F ÷ 95 F)

•	 Límites temperaturas de ejercicio en 
Deshumidificación 13°C÷35°C (55 F ÷ 95 F)

•	 Gas refrigerante R290
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6 -	 INCONVENIENTES Y POSIBLES RECURSOS

Mal funcionamiento Causa Qué se debe hacer?

El aparato no funciona. Interrupción de corriente. Espere a que se restablezca la 
corriente.

La unidad se ha desconectado de 
la corriente.

Compruebe que la clavija esté 
enchufada a la toma de corriente.

El aparato no se inicia. Excesiva acumulación de agua en el 
interior del climatizador.

Descarguen el agua contenida qui-
tando el tapón (28). Si esta alarma 
es demasiado frecuente, llamen al 
Centro de Asistencia.

El timer está activado. Desactivar el timer.

El aparato funciona sólo por 
poco tiempo.

La temperatura programada está 
muy cerca de la temperatura am-
biente.

Bajar la temperatura programada.

Hay obstáculos en la aspiración del 
aire del exterior.

Quitar los obstáculos.

Llamar al Centro de asistencia.

El aparato no enfría bien. Los filtros del aire están obstruidos 
con polvo, pelusa o pelo de animales.

Apague el aparato y limpie los filtros 
siguiendo las instrucciones.

La temperatura configurada es de-
masiado alta.

Reduzca la temperatura configurada.

Las ventanas y puertas de la habita-
ción están abiertas.

Asegúrese de que todas las ventanas 
y puertas estén cerradas.

El área de la habitación es demasiado 
grande.

Vuelva a controlar el área de enfria-
miento.

Hay fuentes de calor dentro de la 
habitación.

Remueva las fuentes de calor, si 
posible.

El aparato es ruidoso y vibra 
excesivamente.

La superficie de apoyo del aparato 
no está nivelado.

Coloque el aparato en una superficie 
llana y nivelada.

Los filtros del aire están obstruidos 
con polvo, pelusa o pelo de animales.

Apague el aparato y limpie los filtros 
siguiendo las instrucciones.

El aparato emite un sonido 
anormal.

Este sonido es causado por el flujo 
de refrigerante dentro de la unidad.

Es absolutamente normal.

Al moverlo, el acondicionador 
pierde agua.

El acondicionador está inclinado u 
horizontal.

Vacíe el agua antes de los movi-
mientos.

En modo refrigeración, nocturno 
o automático, no es posible 
seleccionar la velocidad mínima.

La temperatura ambiente es dema-
siado baja.

El comportamiento del acondiciona-
dor es normal.

	 Si el problema no se ha resuelto, contacte al servicio de asistencia técnica más cercano. 
	 Dé informaciones detalladas sobre el mal funcionamiento y la versión del aparato.
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